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Welch ein Glück, dass in Neuenwalde eine große, helle Sporthalle 
bei der Grundschule steht und den vielen Abteilungen im TSV ausrei-
chend Gelegenheit bietet, intensiv und vielseitig Sport zu betreiben. 
Besonders lieben es die Gruppen im Kleinkinder- und Kinderalter die 
aufgebauten Gerätelandschaften auf individuelle und spielerische 
Art zu überwinden, wobei sie durch Mut und Geschicklichkeit neue 
Erfahrungen und Freude gewinnen.  



 Gemeinschaft 

 und Zusammenhalt. 

„Morgen kann kommen, 
weil Fußball meine Leidenschaft   

und mein Ausgleich ist“ 

Rieke Griemsmann 
(Servicekraft und Fußballspielerin)

Kontakt
0471/98405 0
kontakt@vbgn.de

vbgn.de

 Wir machen den Weg frei.
 Morgen kann kommen.  

„Gemeinsam
erreichen wir 

das Ziel, egal auf 

welchem Platz.“
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Der Vorstand des TSV Neuenwalde und die Redak- 
tion des „TURNER-Brief“ wünschen den Mitgliedern, 
Freunden und Förderern des Vereins, allen Lesern 
unserer Vereinszeitung und allen Mitbürgern unseres 
Ortes ein gesundes Jahr 2024, das allen viel Freu-
de, Gesundheit und Erfolg sowie eine friedlichere Zeit 
bringen möge.
Allen Mitarbeitern in den Abteilungen, Mannschaften 
und Übungsgruppen sei für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit gedankt. Trainer, Übungsleiter 
und Helfer trugen dazu bei, dass in den Gruppen und 
Mannschaften von unseren Kleinsten bis zu den Se-
niorenriegen ein reger Sportbetrieb herrschte. Große 
Erfolge, aber auch Siege und Platzierungen in den 

kleinen Mannschaften und von Einzelsportlern ba-
sieren auf die gute Arbeit und das intensive Training 
in den Abteilungen. Dank gilt auch besonders den 
Organisatoren und Helfern bei Sportfesten wie dem 
Leichtathletikhallensportfest, dem „Lauf in den Mai“, 
der Kindermaskerade und dem Treffen der Vereinshel-
fer und Ehrenamtlichen und nicht zuletzt der emsigen 
Truppe, die zur Weihnachtszeit unser Dorf mit dem ho-
hen Weihnachtsbaum schmückt. Viele Mitglieder sind 
auch neben ihrer regelmäßigen sportlichen Betätigung 
mit anderen Aufgaben im Verein engagiert, auch ihnen 
sei herzlich gedankt. 
Für 2024 wünschen wir allen Abteilungen, Mannschaf-
ten, Riegen und Einzelsportlern einen regen und freud-
vollen Übungsbetrieb, erfolgreiche Wettkämpfe und 
siegreiche Spiele sowie viele schöne und erholsame 
Stunden in harmonischer Gemeinschaft. 

Zum Jahreswechsel

Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Grußworte der Gäste
  3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  4. �Verlesen des Protokolls der Jahreshaupt- 

versammlung vom 23. Februar 2023
  5. Jahresrückblick 2023
  6. �Ehrung von Vereinsmitgliedern 

a)  Ehrung von Vereinsmitgliedern (Ehrenrat) 
b)  Ehrung Sportler des Jahres (Sportwart)

  7. ��Berichte 
a)  Vorstand 
b)  Kassenwartin 
c)  Kassenprüfer

  8. Entlastung des Vorstandes

  9. �Neuwahl der Vorstandsmitglieder 
�–  2. Vorsitzende 
–  Kassenwart/in 
–  Jugendwart/in 
–  Pressewart/in

10. Neuwahl eines/r Kassenprüfer/in
11. �Bestätigung der Fachwart/innen und Abteilungs- 

leiter/innen
12. Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder
13. Veranstaltungen 2024
14. Verschiedenes
Nach Ablauf der Tagesordnung wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis zum 
16. 2. 2024 beim 1. Vorsitzenden Oliver Schriever,  
Neuenwalde, Große Hörne 4a, 27607 Geestland, 
schriftlich einzureichen.

Am Freitag, dem 23. Februar 2024, findet im Vereinsraum des TSV an der Sporthalle in Neuenwalde 
die Jahreshauptversammlung des Turn- und Sportvereins statt. Beginn ist um 20 Uhr.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
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Tag der Ehrungen in Elmlohe
Am 11. September 2023 fuhr ich durch unseren Ort 
und sammelte drei Mitglieder unseres letzten Vorstan-
des ein und fuhr mit ihnen nach Elmlohe zum Kromba-
cher Hof. Der jetzige Vorstand hatte beraten und diese 
drei Personen vorgeschlagen, sie für ihr jahrelanges 
Engagement in unserem Sportverein beim KSB und 
dem Landkreis Cuxhaven für eine Ehrung vorzuschla-
gen. Der Saal war schon brechend voll und man muss-
te zusätzliche Stühle und Tische heranholen, damit 
alle Gäste einen Platz bekamen. Etwas verspätet kam 
auch noch Jan Sandfuchs an unseren Tisch, er hatte 
vorher noch andere Pflichten erfüllen müssen. 
Der Vorsitzende des KreisSportBundes Cuxhaven Rü-
diger Sauer und Landrat Thorsten Krüger bedankten 
sich bei den vielen Gästen für die rege Teilnahme und 
umrissen in ihren Ausführungen das großartige En-
gagement in den Vorständen der Vereine und für die 
Sporttreibenden in unserem Landkreis. 
Dann begannen die vielen Ehrungen für verdiente Ver-
einsfunktionäre, Trainer und Übungsleiter sowie für er-
folgreiche Sportlerinnen und Sportler, die aus dem Be-
reich des KSB Cuxhaven stammen und in ihren Sport-
arten Großartiges geleistet hatten. So wurden sechs 
Personen geehrt und beklatscht, die bei Welt- und 
Europameisterschaften zweite und dritte Plätze be-
legt hatten. Bei deutschen Meisterschaften gab es 14 
Deutsche Meister, eine Vizemeisterschaft und 10 dritte 
Plätze. Cuxhavener Sportler errangen 56 Landesmeis-
tertitel, 11 Norddeutsche Meister und 7 Vize Norddeut-
scher Meister. Zudem wurden eine große Reihe von 
Funktionären und Ehrenamtliche für ihr Engagement 
für den Sport und die Vereine ausgezeichnet. Es wurde 
eine lange Prozedur, als die Namen der zu ehrenden 
verlesen wurden und sie aus der Hand des Landrates 
die Urkunden erhielten. 

Aus dem Vorstand

Eure Hilfe ist gefragt: 
Schlüssel für Vereinsräume
Wie ihr bereits im letzten Turnerbrief lesen konntet, 
bittet euch der Vorstand um eure Mithilfe zur Feststel-
lung sämtlicher aktuellen Inhaber von Schlüsseln für 
unsere Vereinsräume. Es existieren seit vielen Jahren 
sog. „Schlüssellisten“, in denen die vorübergehende 
oder dauerhafte Herausgabe von Schlüsseln an unse-
re Übungsleiter und Mitglieder aufgezeichnet wird.
Leider kam es in der Ver-
gangenheit zu häufig vor, 
dass Schlüssel nicht mehr 
aufgefunden werden konn-
ten oder verloren gegangen 
sind. Auch die Weitergabe 
von Schlüsseln von einem 
scheidenden Übungsleiter an seinen Nachfolger wird 
dem Vorstand leider nur selten mitgeteilt.
Zwecks Aktualisierung der „Schlüssellisten“ möchten 
wir jeden Inhaber von Vereinsschlüsseln bitten, sich 
bei Marcel Pleyn (Tel. 0176 21837986) zu melden.

Wie lautet Ihr Fitnessziel? 
Möchten Sie Gewicht verlieren, Ihre Muskeln 

kräftigen oder mehr Power bekommen?
Ob drinnen oder draußen – 

Sport lässt sich überall betreiben. 
Trainieren Sie Ihre Ausdauer und Ihre Muskeln. 

Wenn Sie zudem eine Sportart wählen, die Ihnen 
Spaß macht, können Sie Ihre Ziele erreichen.

Aus unserem Verein durften aus dem 
vorigen und jetzigen Vorstand drei lang-
jährige Mitglieder nach vorne gehen und die Urkunde 
und silberne Ehrennadel des KSB Cuxhaven empfan-
gen. 
Andrea Schäfer, die seit 2002 im TSV Neuenwalde 
ist und von Februar 2004 bis Februar 2023 unsere 
Schriftwartin war. Renate Itjen, die seit 1975 im TSV 
Neuenwalde ist und von Februar 2002 bis heute un-
sere Kassenwartin ist. Außerdem Bernd Sandfuchs, 
der seit 1992 im TSV Neuenwalde ist, von Februar 
2000 bis Februar 2004 2. Vorsitzender und von Feb-
ruar 2004 bis Februar 2023 unser 1. Vorsitzender war. 
Sie alle haben diese Auszeichnung mehr als verdient 
für ihren jahrelangen Einsatz im Vorstand und insge-
samt im Verein. 
Wir waren wieder mal alle sehr erstaunt, wie vielfältig 
das Sportangebot im gesamten Landkreis Cuxhaven 
doch ist. Im Pausenprogram traten das Eisbär Junio-
ren-Dance-Team und das Dance-Team der „Eisbären 
Bremerhaven“ auf, die bei mitreißender Musik ihre tol-
len Choreographien zeigten.
Nach den Ehrungen gab es ein Buffet für die Anwesen-
den und nach geselligem Beisammensein endete der 
Abend. 

Ab dem Jahr 2024 wird es die Ehrung dann in einem 
ganz neuen Format geben, worauf sich alle Teilneh-
menden freuen können. Der KSB plant fleißig daran 
und wir sind gespannt, wie das neue Format aussehen 
wird. � Gesa Zöllmann
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Einladung und Ausschreibung zum

31.Hallensportfest 
für Schüler und Schülerinnen Jahrgang 2013 – 
2018 (2019) am Sonnabend, dem 17. Februar 
2024, ab 14.00 Uhr in Neuenwalde in der Sport-
halle an der Grundschule
Wettbewerbe
2 x 30 m-Sprint - Schüler und Schülerinnen Jahrgang 
2013 – 2018 (2019)
Ballwurf 80 g – Schüler 2015–2018 (2019) und Schüle-
rinnen Jahrgang 2013–2018 (2019)
Ballwurf 200 g - Schüler Jahrgang 2013 und 2014
3-Rundenlauf - Schüler und Schülerinnen Jahrgang 
2013– 2018 (2019)

Wertung:	  �Alle Disziplinen werden jahrgangsweise 
gewertet.

Auszeichn.:	  �Alle Teilnehmer erhalten Urkunden und 
Medaillen. 

Meldungen	�  Bis Mittwoch, 14. Februar 2024, an Tho-
mas Pahlke, Im Alten Felde 32, 27607 Gee-
stland-Neuenwalde,  
Telefon 0151/17864352  
E-Mail: ThomasPahlke@gmx.net

Meldungen:	 �Die Meldegebühr beträgt je Disziplin 2,- �. 
Am Wettkampftag sind Nachmeldungen 
nur gegen eine erhöhte Meldegebühr von 
3,- � möglich. – Für Mitglieder des TSV 
Neuenwalde ist die Teilnahme kostenlos.

Parkplätze:	� Parkplätze stehen auch auf dem Marktplatz 
am Heidkamp zur Verfügung.

Haftung:	� Der Ausrichter übernimmt keinerlei Haftung 
für abhanden gekommene Gegenstände, 
Unfälle oder andere Schäden.

3 TageMarkttrubel

Freitag, 21 Uhr im Festzelt …            Jugendfete 
mit den „Gaudifranken“

Samstag, 13 Uhr:

Holtschentanz
in der Dorfmitte 
mit dem

Musikzug
Burgdorf Ovelgönne
anschl. Markttrubel und im Festzelt erneut

Stimmung und Tanz mit den „Gaudifranken“
 

Sonntag, 14 Uhr:  

Markttrubel und im Festzelt
großes Kuchenbuffet mit den 

„Hamburger Lokalpiloten“

14.–16. 10. 2022 „Am Heidkamp“
TSV richtet Kuchenbuffet aus
Ein Zelt voller stimmungsvoller Musik, leckeren Torten 
und Kuchen soweit das Auge reicht sowie jeder Menge 
fröhlicher Gesichter – Auch im Jahr 2023 war das tra-
ditionelle Kuchenbuffet am Sonntag des Herbstmarkts 
ein voller Erfolg.

Kaum haben die letz-
ten Holtschentänzer aus 
der Samstagnacht das 
Marktgelände verlassen, 
verwandelt sich das Fest-
zelt innerhalb kürzester 
Zeit. Aus der Cocktailbar 
wird eine Kaffeestube, die 
Tanzfläche wandelt sich 
in eine riesige Kaffeetafel, 
an der rund 250 Personen 
zeitgleich einen Platz fin-
den, die Getränketresen 
werden ersetzt durch ein 

Kuchenbuffet, welches an Vielfalt und Genuss kaum zu 
überbieten ist.
Insgesamt 77 Kuchen aus allen Geschmacksrichtun-
gen luden in diesem Jahr das Publikum dazu ein, ein 
paar genussvolle Stunden mit Familien und Freunden 
zu verbringen. Die musikalische Begleitung kam in die-
sem Jahr vom Shanty-Chor Hemmoor, der mit seinem 
umfangreichen Repertoire an Shantys und Seemanns-
liedern eine stimmungs-
volle Atmosphäre schuf.
Ein großer Dank geht an 
alle freiwilligen Helfer, 
die beim Auf- und Abbau 
halfen sowie an alle Per-
sonen, die einen Kuchen 
oder eine Torte backten. 
Ohne eure Unterstützung 
wäre die Kuchentafel 
nicht zu realisieren.

TSV-Vorstand
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Noch Fragen? 
Abteilungsleiterin ist 
Kirsten von der Lieth, 
Tel. 04707 720025, 
und Trainer 
Markus Stengel,
Tel. 0170 5606805. 
Sie freuen sich auf 
deinen Anruf!

O PKW Instandsetzung
O Verkauf von EU-Neuwagen
O  Verkauf von Gebraucht-  

und Jahreswagen 
Ernst und Harald Vogel

Neuenwalde · Dorfmitte 18 · 27607 Geestland
Tel. 04707 930016 · Fax 04707 930018

www.autodienst-vogel.de
autodienst-vogel@t-online.de

Mit uns fahren Sie gut

und günstig.

Von links: Niels von der Lieth, Marten Brunow, Trainer Markus 
Stengel, Edda Zein, Solveig Kurtz, Louis Wilkens und Marlon 
Koop. Es fehlt: Jule Wagner. 

Jule, Marten und Solveig mit ih-
rem Trainer Markus beim Judo-
Lehrgang in Himmelpforten.

Judo-Kids suchen Verstärkung
Judo ist eine japanische Verteidigungssportart, deren 
Prinzip „Siegen durch Nachgeben“ heißt. Das Beson-
dere ist, dass man sich bei diesem Sport nicht durch 
Tritte oder Schläge, sondern durch Wurf-, Halte- und 
Hebeltechniken verteidigt. Durch Judo wird Stress ab- 
und Selbstbewusstsein aufgebaut, soziale Kompeten-
zen werden geschult und dabei der gesamte Körper 
gefordert: Die Kinder trainieren durch verschiedene 
Übungsformen Kraft, Ausdauer, eine gesunde Körper-
haltung, Koordination und Beweglichkeit. Dabei ent-
wickelt sich jeder Judoka nach seinen eigenen Fähig-
keiten und in seinem eigenen Tempo weiter. Gleich-
zeitig werden die Judowerte Ehrlichkeit, Ernsthaftig-
keit, Freundschaft, Hilfsbereitschaft, Mut und Respekt 
vermittelt. Durch das gemeinsame Training lernen die 
Kids sowohl Verantwortung anderen gegenüber als 
auch Vertrauen. Und vor allem: Judo macht Spaß!
Markus Stengel und seine Judo-Kids trainieren jeden 
Freitag (außer in den Ferien) in der kleinen Turnhalle, 
14.30–16.00 Uhr, und würden sich über Verstärkung 
freuen! Hast du Lust auf Judo und bist mindestens  
6 Jahre alt? Dann komm vorbei und mach mit!
Neben dem wöchentlichen Training begleitet Mar-
kus seine Judoka regelmäßig auf U10-Lehrgänge des 
Kreisfachverbands (KFV) Judo Stade-Cuxhaven, die 
mehrmals im Jahr an unterschiedlichen Orten stattfin-
den. Diese Wochenendveranstaltungen sind eine tolle 
Erfahrung für die Kinder, da sie viele andere Judo-Fans 
kennenlernen und mit ihnen trainieren können.

Yvonne Kurtz-Heuer

Judo

Axel Pruszak
Holßeler Weg 26
27607 Geestland

Tel. 04707 930393
Fax 04707 930394

Sanitär- und

Heizungstechnik

GmbH

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland

Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018
www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG



Februar
  2. �Preisskat, Gaststätte „Zur Traube“ � 19.00 Uhr
  3. �Jugendfußballturnier, Sporthalle� 10.00 Uhr
11. �Kindermaskerade, Sporthalle � 15.00 Uhr
17. �Leichtathletik-Sportfest, Sporthalle � 14.00 Uhr
23. �Jahreshauptversammlung, Vereinsraum � 20.00 Uhr

März
2. �Bambinimarkt in der Sporthalle � 14.00 Uhr
3. �Gemeinschaftswandern ab Eschermann, � 13.30 Uhr

April
13. „Niewohler Fröhjohrsbeat“, „Zur Traube“� 20.00 Uhr
30. �Lauf in den Mai, Sportplatz Radelskuhle �17.00 Uhr

Mai
  5. �Gemeinschaftswandern ab Eschermann � 13.30 Uhr
  7. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
14. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
21. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
28. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr

Juni
  4. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
11. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
18. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
19. Seniorenfahrt (evtl. am 26. 6.)
30. �Gemeinschaftswandern ab Eschermann, �13.30 Uhr

August
  3. �Tag des Sportabzeichens, Schulsportpl. �14.00 Uhr
  6. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
13. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
20. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
27. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr

September
  1. �Gemeinschaftswandern ab Eschermann�  13.30 Uhr
  3. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
10. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
17. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr
21. �Bambini-Markt in der Sporthalle�  14.00 Uhr
24. �Sportabzeichenabnahme, Schulsportpl. �19.00 Uhr

November
  3. �Gemeinschaftswandern ab Eschermann�  13.30 Uhr
  9. �Frauen-Flohmarkt in der Sporthalle, � 16.00 Uhr
30. �Weihnachtsbaumanleuchten, „Zur Traube“�17.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltung
Donnerstags:	
TSV-Schwimmstunde 
in Bad Bederkesa�  19–20.30 Uhr
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Babyartikel • Kinderkleidung • Spielzeug
Bücher • Umstandsmode • Teenie Ecke

Veranstalter TSV Neuenwalde

Nummernvergabe und Auskunft am 03.02.2024 
unter 0157 34693672

14 - 16 Uhr, Sporthalle der 
Grundschule Neuenwalde

Neuenwalder

Kaffee
& Kuchen-

buffet

Eintritt frei

Flohmarkt rund ums Kind

2.
März
2024

13. April 2024



Veranstaltungen 2024
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Es erwartet Euch eine bunte „Erlebniswelt”
mit großem Geräteparcour und verschiedenen
Spielständen zum Laufen, Springen, Suchen oder
auch Denken und auf jeden Fall zum Spaß haben.
Als Belohnung gibt es wieder tolle Gewinne
und zur Stärkung stehen kalte Getränke,
Süßigkeiten, Kaffee und Kuchen bereit.

Wir freuen uns auf Euch !

Der Eintritt ist frei.
Um eine Spende wird gebeten.

Um den Hallenboden zu schonen,
bitte Turnschuhe mitbringen !

am 3. März 2019 von 15 bis 17 Uhr
in Neuenwalde in der großen Sporthalle
am 11. Februar 2024 von 15 bis 17 Uhr
in Neuenwalde in der großen Sporthalle!

Das Organisationsteam des TSV wird wieder eine
große Gerätelandschaft zum Spielen und Toben auf-
bauen. Zur Stärkung zwischendurch werden Kaffee, 
Kuchen und kalte Getränke sowie Süßigkeiten ange-
boten. 
Der Turn- und Sportverein lädt Kinder, Eltern und 
Großeltern herzlich ein, einen fröhlichen Nachmittag 
miteinander zu verbringen und freut sich 
auf eine rege Teilnahme.

Eltern-Kind-Turnen

Durch den Besuch des Weihnachtsmannes 
wurde auch die letzte Turnstunde des vergan-
genen Jahres wieder zu etwas ganz Besonde-
rem. Gemeinsam mit den älteren Kindern vom 
Kinderturnen wurde zunächst getobt, gemalt, 
geklettert und gerutscht bis es wieder hieß: 
„Bitte abbauen!“ Nach dem Abbau der Ge-
räte fanden sich alle zu einem gemeinsamen 
Picknick zusammen. Ja, und während Groß 
und Klein zusammen das bekannte Lied „In 
der Weihnachtsbäckerei“ sangen, betrat der 
Weihnachtsmann die abgedunkelte Turnhalle 
und hatte für alle Kinder eine kleine Überra-
schung dabei. 
Nicht nur deswegen ist die Vorfreude stets 
riesig, wenn sich unsere jüngsten Vereinsmit-
glieder zusammen mit ihren Eltern oder auch 
Großeltern montags um 16.15 Uhr in der Hal-
le treffen. Auch ältere und/oder jüngere Ge-
schwisterkinder sind gerne mit von der Par-
tie und natürlich immer herzlich willkommen. 
Nach dem Aufwärmritual, unterstützt von ei-
nigen Bewegungsliedern, steht das Sammeln 
vielseitiger Bewegungserfahrungen mit und 
ohne Materialien und Geräten im Vordergrund. 
Durch Nachahmen und Probieren erleben die 
Kinder beim Erklimmen verschiedenster Ge-
rätelandschaften mit Hilfe ihrer Begleitperso-
nen und der Übungsleiterinnen die Welt des 
Kinderturnens. 
An dieser Stelle gebührt unseren fleißigen Auf-
bauhelfer*innen, die jeden Montag früher in 
die Halle kommen (ab 15.45 Uhr) und uns tat-
kräftig unterstützen, ein großes Dankeschön. 
Ohne die Unterstützung der Eltern, Großeltern 
und Begleitpersonen könnten wir diese tollen 
Gerätelandschaften für unsere Kinder nicht 
entstehen lassen. Um nach dem Klettern, Ba-
lancieren und Rutschen wieder etwas Ruhe zu 
finden, beginnt gegen 17 Uhr das Abschluss-
programm mit dem Lied „Häschen in der Gru-
be“. Danach folgen verschiedene Fingerspiele 
und zu guter Letzt unser Abschiedslied.
�  Maike Weber

Von links: Isabell von Döhlen, Maike Weber und 
Nicole Lojewski.
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Kinderturnen – ein Angebot mit viel Bewegung 
und Spaß
Ein sportliches Jahr 2023 ist rum und auch in diesem 
Jahr konnten wir uns sehr über eine große Beteiligung 
beim Kinderturnen erfreuen. Jeden Montag in der Zeit 
von 16:45 Uhr bis 17:45 Uhr hieß es bekanntermaßen 
„Hallo Muskeln …“
Von Balancieren über Bänke, Springen auf einem Bein, 
über Wurf- und Fangübungen, Vorwärtsrollen, bis hin 
zu gemeinsamen Gruppenspielen versuchen wir Wo-
che für Woche für unsere sportbegeisterten Vier- bis 
Sechsjährigen ein abwechslungsreiches Programm 
aufzustellen.
Ziel ist es, auf spielerische Weise die motorischen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten jedes einzelnen Kindes 
im Rahmen seiner Möglichkeiten zu verbessern, ohne 
es dabei zu überfordern. Sich selbst auszuprobieren, 
eigene Grenzen zu erkennen und mit Unterstützung 
den Mut aufzubringen, neue Herausforderungen zu 
meistern, sind wichtige Eckpfeiler beim Kinderturnen. 
Denn das Kinderturnen soll eine Brücke zwischen dem 
Eltern-Kind-Turnen und dem späteren Vereinssport 
bauen.
Als besonderer Höhepunkt in den letzten Monaten ist 
sicherlich der Niedrigseilparcours unter Anleitung von 
Gaby Vogel hervorzuheben. Was eigentlich als Jah-
resabschluss des Kita-Jahres 2022/2023 gedacht war 
und witterungsbedingt leider abgesagt werden muss-
te, fand schließlich am 28. August im Klosterwald Neu-
enwalde statt. Und so lauschten zahlreiche Kinder der 
Einweisung von Gaby und hatten im Anschluss viel 
Spaß dabei, den Niedrigseilparcours zu entdecken. In 
den Pausen wurde dann in gemütlicher Runde gepick-
nickt oder aber im Wald getobt. Somit dürften an die-
sem Nachmittag alle auf ihre Kosten gekommen sein.

Kinderturnen

In diesem Zusammenhang möchten wir 
einen besonderen Dank an Gaby Vogel 
aussprechen, die uns mit ihrem Engage-
ment diesen schönen Nachmittag ermöglicht hat.

Den Jahresabschluss bildete traditionsgemäß die ge-
meinsame Weihnachtsfeier mit dem Eltern-Kind-Tur-
nen. Neben den einzelnen Parcours-Elementen wurde 
auch die Malstraße von den Kindern begeistert ange-
nommen. Bei Gebäck und Naschereien erschien am 
Ende tatsächlich noch der Weihnachtsmann und hatte 
für jedes Kind ein kleines Geschenk dabei.

Im Klosterwald: Alle Kinder lauschen Gaby, wie sie den Niedrigseilparcours bewältigen können.� Fotos: Heitmann
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Auch die Malstraße erfreute sich großer Beliebtheit.� Fotos: Korsch

Das Team der Übungsleitung vom Eltern-Kind-Turnen und 
Kinderturnen 

An den einzelnen Parcourselementen konnten 
sich alle Kinder auspowern.

Vielen Dank an alle Eltern und Großeltern für 
das entgegengebrachte Vertrauen und für die 
wöchentliche Unterstützung beim Abbau der 
Geräte.

Hilferuf in eigener Sache:
Es ist absehbar, dass die meisten von uns als 
Übungsleiterinnen für das Kinderturnen im 
kommenden Schuljahr nicht mehr zur Verfü-
gung stehen werden. Aus diesem Grund su-
chen wir händeringend Unterstützung für die 
Übungsleitung, um den Kindern im Alter von 
vier bis sechs Jahren auch in den nächsten 
Jahren noch ein Sportangebot über den TSV 
Neuenwalde zur Verfügung stellen zu können. 
Sprecht uns gerne an!

Eure Nina, Silke, Jeanett und Wenke 
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10. Neuenwalder Frauenflohmarkt
Fröhliches Treiben zwischen Kleiderständern, in der 
Umkleide, beim Anprobieren neuer Lieblingsstücke, 
und an der Sektbar. Am 4. November fand der Neuen-
walder Frauenflohmarkt statt, in diesem Jahr bereits 
zum 10. Mal. Das Flohmarkt Team freut sich, dass 
über die Jahre eine kontinuierliche Steigerung der Be-
sucherzahlen erzielt werden konnte und am Ende des 
Marktes viele glückliche Gesichter die Halle verließen. 
Auf der einen Seite mit einem Arm voller neuer Kleider-
schätze, auf der anderen Seite mit leeren Kartons und 
ein bisschen Taschengeld im Gepäck. 

Mit einer großen Kleiderspende an das Frauenhaus, 
möchten wir Frauen helfen, die diese Unterstützung 
dringend benötigen. Ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle Spenderinnen. Zu guter Letzt konnten wir vom 
Erlös sogar noch eine Geldspende an eine gemein-
nützige Organisation übergeben. Rundum war der 10. 
Frauenflohmarkt also ein voller Erfolg. 
Save the Date: 
Der nächste Frauenflohmarkt 
findet am 9. November 2024 statt. 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Flohmarktteam
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Am 23. September fand der Bambinimarkt mit Ba-
byartikeln, Kinderbekleidung Spielzeug, Büchern und 
großer Teenie-Ecke in der Sporthalle der Neuenwalder 
Grundschule statt. Das Konzept eines nach Größen 
vorsortierten Flohmarktes kommt nicht nur bei den 
Besuchern sehr gut an, sondern ist auch für die Ver-
käufer eine sehr angenehme Art, ihre Sachen an den 
Mann und – in diesem Fall vor allem – an die Frau zu 
bringen. Nach erfolgreichem Einkauf konnten sich die 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher am leckeren 
Kuchenbuffet stärken. 
Das Flohmarktteam freut sich ganz besonders darü-
ber, auch nach dieser Veranstaltung wieder eine tolle 
Summe von insgesamt 500,00 Euro an zwei regionale 
Organisationen für Kinder spenden zu können und ih-
nen so etwas Gutes zu tun. Ein Teil der nicht verkauf-

Das Bambinimarkt-Team
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  MEINE TERMINE / NOTIZEN

April

JUTTA BLEY
Thermomix 
Repräsentantin
Tel.     04707 930050
Mobil 0176 20564819
juddlbley@gmail.com
Kleine Hörne 29
27607 Geestland

31

Jens Stelling
Maurer- & Betonbaumeister

Ausführung von
Maurer- und Betonbauarbeiten

Neuenwalde · Kleine Hörne 19 · 27607 Geestland

Tel. 0160 - 97 97 60 73

Eschermann
„De Koopmann in Niewohl“

Bernd Sandfuchs
Neuenwalde · Dorfmitte 1

27607 Geestland · Tel. 04707 227

Lebensmittel · Frischfleisch
Getränke-Service mit Fassbier

Geschenkideen · Reinigung         Post

Wir sind ganz nah für Sie da !

Wie schon im Halbfinale musste nun die Entschei-
dung vom Punkt fallen, Nervenstärke war gefragt und 
die hatten wir. Unsere Jungs: Louis, Ben, Pascal und 
Florian verwandelten sicher, der 3. von Biber ging 
daneben und der 4. klatschte gegen die Latte.
Danach kannte der Jubel keine Grenzen, mit einem 
willensstarken Auftritt belohnten sich die Jungs mit 
dem Pokalgewinn, gut, dass wir den nächsten Tag frei 
hatten.
Das Team der U17: Daniel Mikhajlov, Philipp Grewe, 
Harje Icken, Pascal Radtke, Paul Hiegemann, Kelvin 
Schmidt, Til Struß, Ben Haßler, Timon Vogelsänger, 
Collin Richter, Florian Steinmann, Christian Holtmann, 
Arne Neumann, Dennis Arendt, Louis Preuss, Benedikt 
Blaschke, Lasse Tscheppan, Luca Braue.

Kai Braue und Michael Preuss (Trainer)   

C-Junioren, U14

Show Down mit Happy End
Was soll man sagen? Von solchen Erlebnissen lebt 
der Fußball. Von einer Freude hin zur großen Wut und 
Trauer, ein Aufbäumen und Kampf und wieder zurück 
zur Freude. Was übrig bleibt, ist ein ganz großer Stolz 
auf eine Mannschaft, die funktioniert, zusammenhält 
und alles reinhaut, wenn es drauf ankommt. 
Aber nun der Reihe nach: Nach unserem Aufstieg in die 
Kreisliga und nur einem Punkt aus der Vorrunde galt es 
nun, für die Rückrunde nochmal alle Kräfte zu mobili-
sieren und zu versuchen, den Abstieg zu vermeiden. 
Das wurde umso schwerer, als unser direkter Konkur-
rent Rot-Weiss Cuxhaven einen Überraschungssieg 
gegen den Tabellenführer aus Unterweser gelang. Wir 
mussten also irgendwie Punkte holen. Und das taten 
wir dann auch. Zunächst einen Punkt gegen Unter-
weser, wobei wir insbesondere in der zweiten Halbzeit 
den Gegner ziemlich gut im Griff hatten und ein Sieg 
absolut verdient gewesen wäre. Aber der Punkt war 
sehr wichtig für die Motivation. 

Im zweiten Pflichtspiel gab es dann ein unglückliches 
2:3 gegen eine sehr spielstarke Mannschaft aus Wan-
na. Aber auch hier konnten wir zumindest bis zur Halb-
zeit gut mithalten. Im anschließenden Spiel gegen JSG 
Albatros hatten wir etwas Glück und eine top Chan-
cenauswertung. Durch einen Hattrick unseres Neuzu-
ganges aus Bederkesa Linn Röpe hieß es am Ende 6:2 
für uns.
In den nächsten beiden Spielen waren wir chancenlos 
und so kam es zum Show down am letzten Spieltag 
gegen RW Cuxhaven. Hier brauchten wir mindestens 
einen Punkt. Und dieses Spiel hatte es in sich: Unter-
stützt von vielen Fans aus Sievern und Neuenwalde, 
natürlich unseren Eltern und Spielern von der JSG, war 
die Stimmung kaum zu übertreffen. Und als das 1:0 
durch Linn Röpe fiel, gab es kaum noch Zweifel. Doch 

ten Kleidung wurde an den Verein HIOB gespendet 
und damit wurde ebenso Kindern in Not geholfen.  
Es war eine gelungene Veranstaltung für Groß und 
Klein. 

Bitte vormerken: 
Der nächste Bambinimarkt 
findet am 2. März 2024 
von 14 bis 16 Uhr 
in der Sporthalle statt. 
Auch eine Teenie-Ecke 
wird wieder eingerichtet. 
Zwischendurch wird 
Kaffee und Kuchen 
angeboten. 

Neuenwalder



Wer hat Lust,  
sich auszupowern?
Wer Lust hat, sich beim 
Sport auszupowern, Mus-
keln aufzubauen und auch 
seine Kondition zu stär-
ken, der kann gerne je-
den Donnerstag um 19:30 
Uhr in die große Turnhal-
le kommen. Bei Musik, 
jeder Menge gute Laune 
und Frauenpower bringen 
wir unseren Körper durch 
viele tolle Übungen ins 
Schwitzen. Kommt vorbei 
und macht mit, ihr werdet 
viel Spaß haben!
Dann noch ein Angebot!
Wenn ihr Rückenprob-
leme, Gelenk – und oder 
muskuläre Beschwerden 
habt, dann seid ihr beim 
Reha-Sport genau richtig. 
Jeden Donnerstag von 
10:45-11:30 Uhr bzw. donnerstags abends von 18:30–
19:15 Uhr findet in der kleinen Turnhalle bei Musik 
und guter Laune meine Reha-Sportstunde statt. Ob 
Muskelaufbau, Stabilisierung oder auch mal Koordina-
tionstraining, jede Stunde wird anders gestaltet. Wenn 

Fitness-Time und Reha-Sport

ihr dann noch die Kriterien für eine Verordnung erfüllt,  
umso besser. Sprecht dieses mit eurem Hausarzt oder 
dem behandelnden Arzt ab und meldet euch bei mir.
Die Teilnehmerzahl ist leider begrenzt. Ich freue mich 
auf euch!� Frauke Blaschke 
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Freude über eine gute Sitzgruppe
Die Boulegruppe hat mit der inzwischen traditionellen 
kleinen Weihnachtsfeier im weihnachtlich geschmück-
ten Gruppenraum am 12. Dezember das Sportjahr 
ausklingen lassen. Die mitgebrachten Leckereien – in 
fester und flüssiger Form – sowie die gute Laune wa-
ren Garanten für einen gelungenen, fröhlichen Abend. 
Selber beschenkt hatte sich die Gruppe bereits im 
Sommer mit der Spende einer Sitzgruppe für die Au-
ßenanlage – bestehend aus zwei Bänken und einem 
Tisch. Martina und Heinz von Döhlen stellten sie zur 
Verfügung, und nachdem die Möbel mit witterungsbe-
ständiger Lasur versehen wurden, hatten wir endlich 
den notwendigen Platz, um die zum Boulen gehörende 
Geselligkeit auszuleben. Savoir vivre – wie der Fran-
zose sagt. So kann und wird es auch im neuen Jahr 
weitergehen, mit Freude und hoffentlich auch mit Ge-
sundheit. Wir freuen uns auf die neue Saison. �

Gerhard Lohse

Während der Sommerferien traf sich unsere Sport-
gruppe am 25. Juli in Sievern bei „Fitters Eck“ (jetzt 
„Zur Ecke“). Unser Treffen war ein schöner geselliger 
Abend. 
Am 8. August kamen wir bei Helga Vogel zum traditi-
onellen Eisessen zusammen. Unsere erste Turnstunde 
nach den Sommerferien fand am 22. August statt. 
Alle sind eifrig dabei und wir haben viel Spaß bei den 
Übungen. Unser Festausschuss mit Marita, Anita und 
Christa lud uns am 10. Oktober im Clubraum an der 
Sporthalle ein. Bei Federweißem, Zwiebelkuchen und 
anderen Leckereien verbrachten wir einen sehr schö-
nen Abend.
Als neue Übungsleiterin freue ich mich, dass fast im-
mer alle Frauen zum Sport kommen und ich hoffe na-
türlich, dass es auch so bleibt.
Das Sportjahr 2023 ist ja nun zu Ende. Unsere tra-
ditionelle Weihnachtsfeier fand am 5. Dezember in 
der „Alte Scheune“ bei von Holten statt. Vielen lieben 
Dank an unseren Festausschuss für die Organisation. 
Ich wünsche allen Turnerinnen ein gesundes und 
sportliches Jahr 2024. � Ute Becker

Boule

Gymnastik-
gruppe



Abend beendet und alle 
machten sich auf den Weg nach Hause.
Eine Woche später trafen wir uns auf dem Schulhof. 
Diesmal waren Sabine und Heike die Geburtstagskin-
der. Die beiden hatten gut für Getränke und Fingerfoot 
gesorgt. Inge besuchte uns. Darüber haben wir uns 
sehr gefreut und zum Schluss gab es sogar ein Tänz-
chen.

Dann kam endlich mal Walken dran. Wir hatten uns 
den 26. September für das Lauf- und Sportabzeichen 
als Termin festgelegt. Um 17 Uhr trafen wir uns an der 
Schule, von dort starteten wir Richtung Holßel und ka-
men am Friedhof vorbei nach einer Stunde bei Dütsch 
an, das Laufabzeichen war geschafft. Drei Mädels hör-
ten auf, der Rest nahm die 2. Runde in Angriff, es ging 
um’s halbe Dorf mit Ziel Schule, passte genau, zwei 
Stunden, Sportabzeichen geschafft. Insgesamt waren 
wir 10 Mädels, die erfolgreich das Laufabzeichen be-
standen haben, sieben davon auch das Sportabzei-
chen. Super, weiter so!
Dann kam der Herbstmarkt am 22. Oktober. Hier war 
der TSV an der Reihe, die Kaffeetafel zu organisieren. 
Viele Gymnastik- und Walking-Mädels waren sofort 
bereit, einen Kuchen zu backen bzw. am Sonntag zu 
helfen. Auch aus anderen Sparten kam viel Hilfe. Es 
wurde ein tolles Kuchenbuffet. Wir hatten viel zu tun, 
aber auch viel Spaß dabei.
Am 1. November hatten wir endlich mal wieder einen 
Gymnastikabend, das wurde aber auch Zeit. Durch 
Krankheit haben wir im Moment leider immer viele 
Ausfälle, schade. Eine Woche später, am 8. November, 

Das 2. Halbjahr 2023 fing gleich gut an. Am 7. Juli hat-
te Linda uns mit Partner in die „Alte Scheune“ zu ihrem 
60. Geburtstag eingeladen. Es war ein toller Abend 
mit gutem Essen sowie Musik und Tanz, den wir nach 
den Ferien alle genossen. Einen Tag später fand das 
Sommerfest des TSV statt. Ein großer Teil von uns war 
auch hier wieder dabei, und auch dies war ein gelun-
gener, lustiger Abend.
Am 10. Juli habe ich dann meinen Geburtstag zu Hau-
se auf der Terrasse nachgefeiert. Es war richtig schö-
nes, gemütliches Sommerwetter. Leider konnten nur 
wenige dabei sein.
Im Juli kamen wir aus dem Feiern irgendwie gar nicht 
mehr raus. Zum 26. Juli hatte Sylvia uns ins neue Haus 
eingeladen. Hier wurde der Geburtstag von Bozena 
und Sylvia nachgefeiert. Bei teils strömendem Regen 
saßen wir gut geschützt im trockenen Carport und 
konnten den Abend genießen.

In gemütlicher Runde hatten wir wieder viel zu lachen. 
Waren wir trocken mit dem Fahrrad angekommen, 
wurden wir auf dem Rückweg leider sehr nass.
Da unsere Inge im Moment langzeitkrank ist, wollten 
wir ihr gern etwas Gutes tun. So sammelten wir bei 
Gabi einen Korb voller Kleinigkeiten. Jede von uns trug 
etwas dazu bei. Es waren super schöne, ganz unter-
schiedliche Sachen zusammen gekommen. Mit dem 
Korb fuhr ich am 16. August zu Inge, die sich riesig 
zu dieser Überraschung freute. Am gleichen Tag war 
dann um 17 Uhr Treffen an der Schule. Es ging, wie die 
Jahre zuvor, mit dem Fahrrad zum Grillen zu Klamma. 
Hier waren unsere Männer wieder mit von der Partie. 
Es war ein wunderbares Wetter und auch eine tol-
le Stimmung. Es wurde eine unvergessliche Tour mit 
lustigen Anekdoten und interessanten Gesprächen. 
Pünktlich um 18 Uhr waren wir in Holßel und konnten 
draußen bei Sonnenschein das Essen und kühle Ge-
tränke genießen. Nach einem letzten Absacker ging 
es, bestückt mit einem „Brückenschnaps“ von Anne-
liese, um 21.30 Uhr gen Heimat. Es war etwas kühler, 
aber immer noch sehr schön. Nach einem Zwischen-
stopp für unseren Brückenschnaps wurde der schöne 
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ging’s wieder zu Klamma zum Ente essen. Auch hier 
hatten wir einen gemütlichen Abend mit tollem Essen, 
leider fielen wieder ein paar Mädels aus. Die „Ge-
genveranstaltung“ unserer Männer folgte am nächsten 
Abend, auch ihnen hat das Ente essen sehr gut gefal-
len.
Zur Weihnachtsfeier ging es in diesem Jahr am Freitag, 
dem 1. Dezember, zum Gasthof Seebeck in Flögeln. 
Martina hatte einen Extraraum für uns reserviert. Hier 
konnten wir gemütlich sitzen und das gute Essen ge-
nießen. Was will man mehr! Auf jedem Platz stand 
eine kleine Aufmerksamkeit, wie jedes Jahr, und für 
die Fleißigste an den Gymnastikabenden (Anita, leider 
nicht anwesend) gab es ein kleines weihnachtliches 
Geschenk. Das sportliche Präsent für das Zirkeltrai-
ning ging an Sabine. Meine Mädels hatten auch für 
mich wieder ein tolles Geschenk, herzlichen Dank 
nochmal dafür. Beim Julklapp konnten wir uns in un-
serem Raum voll auslassen. Diesmal gab es alles für 
die Taille. Wir hatten wie immer tolle und natürlich auch 
witzige Sachen dabei. 
Hula Hoop Ringe wurden ausprobiert und Bauchta-
schen und auch Röckchen wurden gleich anprobiert. 
Es war ein schöner und lustiger Abschluss des Jahres, 
der bis Mitternacht andauerte.
Im November hatten wir erfahren, dass es leider eine 
2. Langzeitkranke bei uns gibt. Unsere Silke wurde 
deshalb am 23. Dezember von Heike mit einem gut 
gefüllten Korb voller schöner Kleinigkeiten, von uns 
zusammengestellt, überrascht. Sie hat sich sehr über 
das Weihnachtsgeschenk gefreut.

Wir hoffen, dass es den kranken Mädels bald wieder 
besser geht und wir uns beim Sport und in gemütlicher 
Runde sehen können. Gute Besserung!
Am 10. Januar 2024 geht’s wieder los mit der Gymnas-
tikstunde (mittwochs um 19 Uhr in der Turnhalle) und 
Walken (montags und mittwochs um 19 Uhr, Treffpunkt 
Schule). Ich wünsche allen eine tolle Zeit und ein ge-
sundes, frohes Jahr 2024.�  Renate Itjen
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  Berichte von Sandra Sahlmann
Friesencross Schillig, 29. Juli 2023
Bei schönem, aber schwülem Wetter machten Frauke 
Blaschke und ich uns auf den Weg nach Schillig. Der 
Strand-Wattlauf – hauptsächlich Wattlauf – über 10 
Kilometer war einfach einmalig. Einmalig anstrengend, 
einmalig schön, einmalig matschig, eben einfach ein-
malig! Im letzten Jahr stand für uns fest, da wollen wir 
nächstes Jahr wieder hin. Und so waren wir bereits vor 
Ort, als sich der Himmel immer mehr zuzog, es anfing 
zu donnern und auch etwas regnete. 
Der 5-Kilometerlauf wurde noch gestartet, doch in 
ständiger Verbindung mit dem Wetterdienst, entschie-
den sich die Verantwortlichen dafür, uns nicht bei Ge-
witter ins Watt zu schicken, um uns keiner Gefahr aus-
zusetzen. Letztendlich zog das Gewitter vorbei. An-
fangs doch enttäuscht über die Startabsage, haderten 
wir nicht lange, denn zeitgleich fand direkt vor Ort ein 
Friesenfestival statt, und so genossen wir bei schöner 
Musik und leckeren Getränken den schönen Abend.

1. Lintiger Waldrundenlauf, 27. August 2023
Premiere hatte der 
Waldrundenlauf in Lin-
tig. Eine schöne Stre-
cke vorbei an Maisfel-
dern und durch den 
Wald hatten sich die 
Organisatoren des 
MTV Lintig da einfal-
len lassen. Dass aus-
gerechnet kurz nach 
dem Startschuss ein 
heftiger Regenschau-
er auf uns Läufer und 
natürlich auch auf die 
Zuschauer niederpras-
selte, konnte uns den 
Laufspaß nicht verder-
ben, denn die Strecke 
war durch den tagelangen Regen ohnehin schon auf-
geweicht. Ich gewann die Frauenkonkurrenz über 10,4 
Kilometer in 42:01 Minuten.
 
Altstadtlauf in Buxtehude, 3. September 2023
„Buxtehude“, o.k. da könnten wir eigentlich auch mal 
laufen! Frauke Blaschke und ich entschieden uns für 
die 10 Kilometer lange Strecke. Ich wurde Gesamtdrit-
te der Frauen in 41:27 Minuten und Frauke errang 
Platz 35 der weiblichen Konkurrenz in 1:01 Stunden.
 
Sportscheck Run Hannover, 22. September 2023
Und täglich grüßt das Murmeltier …, die Night Edition 
des Sportscheckruns in Hannover ist, wie so manch 
anderer Lauf, fester Bestandteil unseres Laufkalen-
ders. Meist entscheiden wir uns hier allerdings für die 
5 Kilometer lange Strecke, da die Startzeit um 20 Uhr 
aufgrund der Dunkelheit passender ist, als die längere 
Distanz mit Startzeiten um 21:15 Uhr und 22:15 Uhr. 

Ich wurde 1. Frau unserer Alters-
klasse in 19:20 Minuten, Frauke wurde 
17. in unserer Altersklasse in 27:24 Minuten.
Danach hatten wir noch eine außergewöhnliche Über-
nachtung in einem Boxhotel gebucht, was für ordentli-
chen Spaß sorgte. 

Buschteichlauf Dollern, 24. September 2023
Schon vor Jahren star-
tete ich bei diesem 
Lauf. Doch in den letz-
ten Jahren kollidierte 
dieser Lauf immer mit 
einer anderen Laufver-
anstaltung, so dass 
ich mich entscheiden 
musste. Leider hatte 
ich vergessen, dass 
es diese Strecke echt 
in sich hatte...Eine 
schwierige Strecke er-
wartete mich. Durch 
den Wald bergauf und 
bergab, vorbei an den 
Buschteichen, so wie 
der Veranstaltungsname schon verrät. Das Ganze 
dann in einer 4,2 kilometerlangen Runde verpackt, die 
es galt, dreimal zu laufen. Umso schöner, dann das 
Ziel zu durchlaufen. Ich wurde Gesamtzweite der Frau-
enkonkurrenz über 12,6 km in 53:17 Minuten. 
Auch Evi und Lennja schnürten erfreulicherweise ihre 
Laufschuhe. Lennja lief 800 m und kam mit großem 
Vorsprung als Gesamterste ins Ziel und Evi siegte 
ebenfalls auf ihrer 2,3 km langen Strecke in 11:23 Mi-
nuten. 
Unsere Anstrengungen wurden belohnt, denn an-
schließend erwartete uns eine schöne Siegerehrung. 
Ein erfolgreicher Familienausflug endete.

Köhlbrandbrückenlauf, 3. Oktober 2023
Als Frauke und ich uns morgens auf den Weg zum 
Bahnhof machten, stürmte es. Wir fuhren mit dem Zug 
von Otterndorf aus nach Hamburg, um dort stress-
frei um 15 Uhr wieder mal über die Köhlbrandbrücke 
zu laufen. Regnete es im letzten Jahr, so sollte uns 
diesmal Sturm den Lauf fast absagen lassen. Die 12 
Uhr-Läufer wurden nach unserer Ankunft gerade ge-
startet, doch ob auch wir laufen durften, behielt sich 
der Veranstalter erstmal die Wetterprognosen abwar-
tend vor. „Nein, nicht schon wieder“, war nur unser 
Gedanke, denn der Friesencross war leider auch kurz 
vor dem Start aufgrund einer Unwetterwarnung abge-
sagt worden.
Wir hatten Glück, wir durften starten, auch wenn wir 
phasenweise mit den Böen auf der Brücke zu kämp-
fen hatten. Egal …, Hauptsache laufen, und es hatten 
schließlich alle mit den Bedingungen zu kämpfen. Är-
gerlicherweise verpasste ich nur ganz knapp das Po-
dium und belegte Platz 4 in der gesamten weiblichen 
Konkurrenz. Ich benötigte 51:54 Minuten über 12,3 

Neues von unseren Läufer*innen



die Dinge neben der Strecke, im sogenannten „Tunnel-
blick“ unterwegs bin – nur das Ziel vor Augen habend. 
Die Strecke führte uns direkt am Berg entlang und 
jetzt bergab. Aber wie! Gefühlt flogen wir ins Ziel. Im 
Zieleinlauf die Stimme des Sprechers, dass die erste 
Frau nun auf den letzten Metern sei. Obwohl erstmalig 
am Brocken am Start, gewann ich diesen Lauf in 52:06 
Minuten. Damit hätte ich niemals gerechnet und freute 
mich riesig. Im Ziel fragte man mich, da ich natürlich 
ein Vereinstrikot trug, wo denn wohl Neuenwalde läge. 
Mit Cuxhaven konnte der Sprecher etwas anfangen, 
fragte aber sogleich, welche Trainingsmethoden ich 
bevorzugen würde, da ich hier am Berg gleich den Ge-
samtsieg erlaufen hätte. Ich lachte. Frauke kam total 
glücklich und zufrieden nach 1:18,00 Stunden ins Ziel 
gelaufen. Die Siegerehrung war unmittelbar nach dem 
Zieleinlauf und unter anderem bekam ich eine Schärpe 
als Siegerin umgehängt. Danach gingen wir in unsere 
Unterkunft, ein Schloss mit Märchenzimmern. Traum-
haft. Das hatte Frauke wieder traumhaft für uns organi-
siert.  Nachdem wir nun Bergluft geschnuppert haben, 
steht für uns fest, wir kommen wieder und laufen dem 
Brocken ein Stückchen näher entgegen. Dann wohl 
mit einem Halbmarathon und noch mehr Höhenme-
tern. Wir freuen uns!
   
Trail Relay Hoope, 12. November 2023
Im Schlamm versinken, durch Wasser pflügen, über 
Heuballen hüpfen, durch eiskaltes Wasser schwim-
men, eine Sandkuhle hochrennen, viele steile Bö-
schungen und andere Hindernisse bezwingen, dann 
ist man beim Trail Rail genau richtig. Nach ein paar 
Minuten war ich klatschnass. Letztes Jahr mussten 
auf der Moto-Cross-Strecke nach Stellen mit Wasser 
gesucht werden, dieses Jahr musste man eher nach 
Passagen schauen, die trocken sind. Der nasse Okto-
ber hatte die Strecke zum Teil in eine Seenlandschaft 
verwandelt. Anstrengung und Spaß vereinen sich hier. 
So viele Erwachsene, 
die sich hier durch die 
Gegebenheiten kämp-
fen. Ja, „kämpfen“ 
ist das richtige Wort. 
Meine Familie, die bis 
zum jetzigen Mal noch 
nicht live vor Ort ge-
wesen war, war beein-
druckt und ich glaube 
auch, etwas stolz auf 
mich. Nach 13 Kilome-
tern und 1:38 Stunden 
kam ich wie bereits 
in den letzten Jahren 
als Siegerin erschöpft 
und frierend über die 
Ziellinie gelaufen. Evi 
und Lennja halfen mir 
mitfühlend, schnellst 
möglich die nassen, 
am Körper klebenden 
Kleidungsstücke ge-
gen trockene einzutau-
schen. Immer wieder 
ein Erlebnis!
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Kilometer, Frauke lief nach 1:13,56 Stunden glücklich 
über die Ziellinie und wurde 277. Frau. Bei den an-
deren zwei Startzeiten hätte ich mit meiner Zeit den 
Sprung aufs Treppchen geschafft, denn man muss 
wissen, dass bei diesem Lauf drei Startzeiten zur Aus-
wahl stehen. Entweder um 9 Uhr, um 12 Uhr oder um 
15 Uhr hat man die Möglichkeit, über die Köhlbrand-
brücke zu laufen und diese Startzeiten waren mit je-
weils 2.000 Teilnehmern in diesem Jahr auch wieder-
holt ausgebucht.
 
Crosslauf Friedrichsruh, Kreismeisterschaft, 7. 10. 2023
So einen richtigen Crosslauf erlebte ich dann vier Tage 
später direkt vor der Tür. In Langen wurden die Cross-
lauf – Kreismeisterschaften im strömenden Regen 
ausgetragen. Aber so ist es nun mal, wer bei einem 
Crosslauf nicht dreckig wird, hat irgendwas nicht rich-
tig gemacht. Heile und als Kreismeisterin lief ich nach 
5 Kilometern und 20:19 Minuten über die Ziellinie.
 
Dorumer Dörploop, 8. Oktober 2023
Nur einen Tag später stand ich für 10 Kilometer in 
Dorum an der Startlinie. Bei neuer Streckenführung 
siegte ich in 42:43 Minuten.
 
Harz-Gebirgslauf, 14. Oktober 2023
Ab in die Berge..., ein 
harter Brocken hatte 
es uns angetan. Mal 
was anderes auspro-
bieren, dachten Frau-
ke und ich uns. Wie 
wär’s, wenn wir mal 
im Harz laufen? Eine 
ganz andere Heraus-
forderung wartete auf 
uns. Ja, das wird be-
stimmt anders und vor 
allem anstrengend, so 
als Norddeutsche. Wir 
entschieden uns für die 
11-Kilometer-Distanz. 
Das langt vorerst, mit 
500 Höhenmetern auf der Strecke. Wir waren sehr ge-
spannt darauf, was uns wohl erwartete und waren uns 
eigentlich sicher, dass wir später sagen würden „Ein-
mal und nie wieder“, aber es kam alles anders. Zusam-
men mit insgesamt 3.000 Läufern erwartete uns eine 
vom Regen komplett aufgeweichte Strecke im Start 
und Ziel-Bereich, doch darauf waren wir vorbereitet. 
Der erste Teil der Strecke, der sich bis ca. Kilometer 5 
erstreckte, ging nur bergauf und man hatte das Gefühl, 
stehenzubleiben. Dann kam eine Verpflegungsstation, 
unter anderem mit Haferschleim und Schmalzbroten. 
Nein, danke. Essen während des Laufens ist mir so-
wieso suspekt, aber das ist bekanntlich Ansichtssa-
che. Später gab es allerdings auch noch Kekse. Und 
dann kam der Moment, bei dem für uns beide fest-
stand: Diese Mühe bis hierher hat sich richtig gelohnt! 
Täler und Berge soweit das Auge reichte. Frauke er-
zählte später, ihr wären die Tränen gekommen.  Wir 
waren überwältig. So schön. Und das fiel selbst mir 
auf, weil ich mir gewöhnlich nicht viel Zeit nehme für 
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Silvesterlauf Wingst, „Rund um den Olymp“, 31. 12. 2023 
Zum Jahresabschluss ging es nochmal in die Wingst. 
Hatte ich mich in den letzten Jahren für die längere 
Distanz entschieden, zwang mich eine vorangehende 
Erkältung, die mich nicht so trainieren ließ, wie ich 
wollte, diesmal nur die Kurzdistanz mit 5,5 Kilome-
tern zu laufen. Auch schon anstrengend genug. Frauke 
entschied sich wegen gleicher Gründe, gar nicht zu 
starten. Bei nasskalten 6 Grad gewann ich dennoch 
glücklicherweise auf dieser Strecke die Frauenkon-
kurrenz. Das nenn ich dann doch einen gelungenen 
Saisonausklang.
Mal sehen, was uns 2024 so alles erwartet …, die Pla-
nungen laufen schon auf Hochtouren.

  Berichte von Thomas Walther

Ian Kohls – auch in der zweiten Saisonhälfte Spitze
Nur wenige Monate nach seinem mehr als halbjährigen 
Aufenthalt an einer amerikanischen Highschool und 
einem sich daran anschließenden umfangreichen Trai-
ningspensum kann das Neuenwalder Lauftalent Ian 
Kohls erfolgreich auf die zweite Hälfte der Leichtath-
letiksaison zurückblicken. Dabei konnte er bei allen 
Starts herausragende Leistungen erzielen. Beginnend 
mit dem Volkslauf „Rund um den Beerster See“ er-
rang er in den Folgewochen zunächst mehrfach zweite 
Gesamtplätze. Musste er sich in Bad Bederkesa mit 
einer Zeit von 19:19 Minuten für die 5,3 km lange 
Strecke noch dem spanischen Athleten Antonio San-

Ian Kohls (vorn im dunklen Triko) beim Küstenmarathon in Otterndorf.

chez Benitez geschlagen geben, wurde er beim 5 km 
Lauf der LG Bremen-Nord im Rahmen des Starke-Bä-
cker-Halbmarathons mit einer Zeit von 18:08 Minu-
ten nur von Andrés Gier vom ausrichtenden Verein be-
zwungen. Zu Trainingszwecken startete der 16-jährige 
Abiturient zudem beim Straßenlauf in Wanna über 
10 Kilometer, wo er mit einer Zeit von 39:22 Minuten 
ebenfalls den zweiten Gesamtrang erzielte.
Training unter Wettkampfbedingungen: Des Weite-
ren absolvierte der ambitionierte Läufer mehrere in 
das Training integrierte Volksläufe, bei denen er eben-
falls herausragende Leistungen erzielte. So konnte er 
überlegen mit einem Vorsprung von über zwei Minuten 
den Braker OLB-hkk Lauf gewinnen. Für die 5 km 
benötige er bei hochsommerlichen Witterungsbedin-
gungen 18:00 Minuten. Im Anschluss daran startete er 
beim mit hochklassigen Athleten besetzten 5 km Lauf 
im Rahmen des Otterndorfer Küstenmarathons. 
Mit einer vorläufigen neuen persönlichen Bestzeit von 
17:23 Minuten erreichte er unter 200 Startern den 5. 
Gesamtrang sowie einen überlegenen Sieg in seiner 
Altersklasse U18. Beim eine Woche später stattfinden-
den Straßenlauf in Bokel sprangen für Ian Kohls mit 
einer Zeit von 17:53 Minuten der zweite Gesamtrang 
sowie ein weiterer souveräner Altersklassensieg he-
raus. Beim 20. Nordholzer Windmühlenlauf am 24. 
Juni siegte der 16-jährige auf der 5 km-Strecke in einer 
Zeit von 18:14 Minuten. Dabei lieferte er sich bei sehr 
hohen Temperaturen von Beginn an mit dem Zweit-
platzierten Thorsten Unruh (TSV Ihlienworth) ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. Aufgrund einer Tempoforcierung bei 
Kilometer 4 setzte sich Ian Kohls schließlich ab und 
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siegte mit 13 Sekunden Vorsprung. Seine Altersklasse 
U18 gewann er überlegen mit über 10 Minuten Vor-
sprung auf den Zweitplatzierten.
Neue persönliche Bestzeit: Eine Woche später star-
tete der Leichtathlet des TSV Neuenwalde beim erst-
mals ausgetragenen Bike Navy Run auf dem Marine-
flughafen in Nordholz. Ungewohnt war die sehr frühe 
Startzeit um 8:30 Uhr, was sich angesichts der an 
diesem Tag erwarteten Temperaturen jedoch als Vorteil 
herausstellen sollte. Auf der 2,5 km langen Wende-
punktstrecke forcierte Kohls im Feld von fast 70 Läu-
ferinnen und Läufern von Anfang an das Tempo und 
siegte schließlich mit einer neuen persönlichen Best-
zeit von 17:24 Minuten. Damit verwies er den Zweit-
platzierten Micha Grieb aus Bremen um über eine Mi-
nute. In seiner Altersklasse U18 hatte der angehende 
Abiturient sogar einen Vorsprung von über 12 Minuten 
auf den zweiten Platz. Mit seiner neuen persönlichen 
Bestzeit rangiert Kohls damit auch unangefochten auf 
Platz 1 der Niedersächsischen Landesbestenliste für 
das Jahr 2023. 
Hohe Trainingsumfänge: Im Anschluss an den Bike 
Navy Run intensivierte Ian aufgrund der beginnen-
den Sommerferien sein Training erheblich, so dass 
nunmehr zwei Lauftrainingseinheiten täglich auf dem 
Plan stehen. Mit einem Wochenumfang von über 
100 Kilometern in den Beinen startete er dann beim  
19. Wiesenlauf in Klein Meckelsen, einer Gemeinde 
im Landkreis Rotenburg, um unter Wettkampfbedin-
gungen eine anspruchsvolle Trainingseinheit zu ab-
solvieren. Dennoch erreichte er bei erneut sehr heißen 
Temperaturen mit einer Zeit von 18:23 Minuten den 
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Ian Kohls bei der Siegerehrung Bike Navy Run

2. Gesamtrang, wobei er sich nur dem 30 Jahre äl-
teren Zach Davis (TuS Geretsried) den Vortritt lassen 
musste. In seiner Altersklasse siegte Kohls erneut sehr 
deutlich mit fünf Minuten Vorsprung. 
Mulsumer Speckenlauf: Schließlich startete der 
Schüler am 29. Juli bei dem als „Hölle von Mulsum“ 
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bekannten 34. Speckenlauf in der gleichnamigen 
Ortschaft der Gemeinde Wurster Nordseeküste. Der 
Name war auch an diesem Tag mit schwülwarmen 
Bedingungen und zwischenzeitlichen Gewittern Pro-
gramm. Auch hier setzte sich Ian Kohls bereits von 
Beginn an deutlich vom Hauptfeld ab und siegte über 
die Strecke von 5,3 Kilometern unangefochten in ei-
ner Zeit von 19:19 Minuten. Der Zweitplatzierte Mar-
tin Neumann (LG Bremen-Nord) erreichte mit einem 
Rückstand von zwei Minuten das Ziel. Auch hier domi-
nierte Ian seine Altersklasse mit einem Vorsprung von 
fünf Minuten.
Rund um Wellen: Im Rahmen einer der ältesten Ma-
rathonveranstaltungen in Deutschland, beim 52. Lauf 
„Rund um Wellen“, für den 290 Laufbegeisterte gemel-
det hatten, konnte Kohls seine derzeit überragende 
Form erneut unter Beweis stellen. In dem sehr gut 
besetzten Teilnehmerfeld über die 5-Kilometer-Strecke 
musste er sich nur dem  spanischen Athleten und 15 
Jahre älteren Antonio Sanchez Benitez um sechs Se-
kunden geschlagen geben. Dabei bestätigte der Schü-
ler seine persönliche Bestzeit von 17:24 Minuten. Den 
Drittplatzierten Marc Prins (LG Bremen-Nord) konn-
te er durch eine Tempoverschärfung bei Kilometer 4 
abschütteln und somit erfolgreich Revanche für den 
Lauf in Großenmeer nehmen. „Die drei Erstplatzierten, 
darunter Ian Kohls vom TSV Neuenwalde mit seinen 
gerade einmal 16 Jahren, sind unter 18 Minuten gelau-
fen. Das ist wirklich beachtlich“, lobte Grit Klempow, 
Wellens Vorsitzende.
Saisonabschluss mit zwei Siegen und neuer per-
sönlicher Bestleistung: 
Zum Abschluss der Saison konnte Ian Kohls schließ-
lich den Kreismeistertitel des KLV Cuxhaven erringen. 
Bei der auf dem Gelände des TV Langen und im an-
grenzenden Waldgebiet „Friedrichsruh“ ausgetrage-
nen Kreis-Crosslauf-Meisterschaft setzte er sich mit 
einer Zeit von 8:52 Minuten über die 2500 Meter lange 
Wettkampfstrecke durch. Nur einen Tag später trat der 
16-jährige beim 3. Dorumer Dörploop an, bei dem er 
ebenfalls mit einem Vorsprung von über zwei Minu-
ten auf den Zweitplatzierten den Gesamtsieg erringen 
konnte. Nach weiteren intensiven Trainingswochen 
startete Kohls schließlich beim im Rahmen des Ol-
denburg Marathons ausgetragenen hochkarätig be-
setzten 5-Kilometer-Lauf. Mit einer couragierten Leis-
tung erzielte er dabei mit einer Zeit von 17:14 Minuten 

eine neue persönliche 
Bestleistung, was gleich-
zeitig den vierten Platz 
unter den mehr als 700 
Teilnehmern bedeutete. 
Vom Start weg hatte der 
Athlet dabei Sichtkontakt 
zur Spitzengruppe und 
musste diese erst nach 
mehr als drei Kilometern 
ziehen lassen. Aufgrund 
eines starken Schluss-
sprints sicherte er sich 
schließlich den vierten 
Gesamtrang sowie den 
Sieg in seiner Altersklas-
se.

Deutsche Meisterschaften als Ziel
Motiviert durch diesen erfolgreichen Saisonabschluss, 
der gleichzeitig Platz 1 in den Bestenlisten des Kreises 
Cuxhaven und des Bezirkes Lüneburg sowie Platz 2 
im Land Niedersachsen bedeutet, blickt Kohls opti-
mistisch auf die neue Saison, in der er erstmals bei 
den Deutschen Meisterschaften auf der Bahn sowie 
der Straße starten will. Dafür wird er durch ein in-
tensives Trainingsprogramm in den Wintermonaten an 
seinen Grundlagen arbeiten, um seine persönlichen 
Bestzeiten in der kommenden Saison, in der er in die 
Altersklasse U20 aufrücken wird, erneut deutlich zu 
verbessern. 

Saisonabschluss in Oldenburg

  Berichte von Birgit Grewe

Marathon „ Rund um Wellen“ am 6. August
Den Ironman noch in den Beinen startete ich beim 52. 
Wellen Marathon. Ich wollte ihn einfach gerne laufen, 
da die Wetteraussichten recht schön waren und ich die 
Strecke mag. Ich lief fast die ganze Zeit mit der späte-
ren Siegerin Gerry Visser zusammen, die am Ende etwa 
zwei Minuten vor mir im Ziel war. Wir liefen ein schö-
nes gleichmäßiges Tempo und konnten uns dabei gut 
unterhalten, was uns beiden sehr viel Spaß gemacht 
hat. Deshalb wartete die Niederländerin auch hinter der 
Ziellinie auf mich, um mich dort dann herzlich zu um-
armen. Mit meiner Endzeit von 4:07:06 Stunden wurde 
ich dann 2. Frau und war damit auch sehr zufrieden.
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Volksbank Triathlon in Otterndorf am 27. August
Auch der Otterndorfer Triathlon sollte dieses Jahr 
in Angriff genommen werden. Wie immer findet das 
Schwimmen der 1,5 km im See „Achtern Diek“ statt. 
Danach geht es auf die Radstrecke von 40 km, dabei 
werden zwei Runden à 20 km gefahren, die ebenfalls 
am Deich und durch Otterndorf entlang führen. Das 
Laufen bestand diesmal aus 4 Runden, bis man dann 
die Ziellinie durchqueren durfte.
Ich brauchte für die einzelnen Disziplinen: Schwimmen 
knapp 23 min, Rad 1:13 Std. und Laufen 50 Min, dazu 
kommen noch 2 Minuten für die Wechsel, so dass ich 
nach 2:29 Std als zweite Frau gesamt, hinter Anke 
Schmitz-Elvenich, ins Ziel kam, was für mich ein gro-
ßer Erfolg war.
Weitere Ergebnisse: Sprint: Thomas Heins 1:22:04 Std.
Olympische: Torben Ehlers 2:36:50 Std., Thomas Pahl-
ke 2:46:23 Std. Staffel: Mario Schneider 1:06:55 Std.
Bremerhaven Marathon am 15. Oktober
Bei dem schlechtesten Wetter, das ich je bei einem 
Marathon erlebt habe, lief ich die vier Runden beim 
Bremerhaven Marathon. Die Strecke führte diesmal 
aus der Stadthalle hinaus, durch die Stadt bis zum 
Weserdeich und zurück, so dass man 
jedes Mal durch die Stadthalle lief, bis 
man zum Schluss auch dort ins Ziel 
kam. Es regnete fast die ganze Zeit, 
außer wenn es hagelte. Der Wind war 
kräftig und böig. 
Man nahm es irgendwann mit Humor. 
Mir taten sogar die Streckenposten 
leid, wir konnten uns ja wenigstens 
warm laufen …. Umso zufriedener war 
ich mit meiner Zeit von 3:58:04 Std, mit 
der ich die Zweite meiner Altersklasse 
wurde. 

Am 11. 11. um 11.11 Uhr: Karneval-Marathon in Köln 
Bereits zum dritten Mal nahm ich beim Kölner Karne-
val Marathon teil. Verkleidet als Minni Maus ging ich 
mit 49 weiteren Startern auf die Laufstrecke. Es muss-
ten wieder 15 Runden um den Pescher See absolviert 
werden. Nach jeder Runde musste man stoppen, da-
mit die Helfer die Runde auf der Startnummer vermer-
ken konnten. Der Spaß steht im Vordergrund. Es wird 
gelacht, geredet, Musik gehört, einige tranken sogar 
Kölsch zwischendurch. Es war kühl, aber sonnig, im 
Prinzip schönes Laufwetter. Ziemlich gleichmäßig lief 
ich Runde für Runde und wurde diesmal Siegerin in 
4:10 Std.
Vorsilvester-Lauf in Bremerhaven 
Am Vorsilvester-Lauf nahm ich spontan teil, da ich 
eigentlich ein anderes Training an dem Tag absolvie-
ren wollte. Da Thomas aber als Führungsfahrrad dort 
fungierte, nahm er mich mit hin und ich lief nach dem 
Wettkampf zurück nach Neuenwalde, somit hatte ich 
dann meine lange Trainingseinheit doch noch. Daher 
lief ich gemächlich die 10 Km in 56 Minuten und macht 
mich gleich nach Zielankunft auf dem Heimweg.  
Schöner Jahresabschluss .52. 
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  Ein Bericht von Bernd Grewe

100 km-Marsch in Köln 
Die Idee zu einem solchen Marsch wurde zufällig ge-
boren. Bei meiner 4-wöchigen Reha-Maßnahme auf 
Norderney hatte sich nach kurzer Zeit eine Truppe von 
sechs Leuten gefunden, die fast jeden Tag in wech-
selnder Zusammenstellung Spaziergänge am Strand 
von 10–20 km machten. Während dieser Spaziergänge 
erwähnte einer der Teilnehmer, man könne sich nach 
der Reha doch mal zu einem längeren Marsch wieder 
treffen. Dieser sollte dann tatsächlich in Form eines 
organisierten 50-km-Marsches in seiner Heimat Mön-
chengladbach stattfinden. Leider fand sich kein weite-
rer Teilnehmer, so dass wir uns zu zweit anmeldeten. 
Nach mehreren Trainingsmärschen in der Umgebung 
von Neuenwalde steigerte ich mein Pensum über 30 
km und 35 km auf 43 km. Das sollte reichen, dachte 
ich. 
Bei traumhaftem Wetter sind wir dann am 23. März an 
den Start gegangen. Unser Start war morgens  um 8 
Uhr am Borussen-Park und  führte einmal weiträumig 
um Mönchengladbach. Man hatte 12 Stunden Zeit, um 
ins Ziel zu kommen. Es gab alle 10 km Verpflegungs-
stationen, an denen wir anfangs nur kurz anhielten. 
Mit fortlaufender Zeit wurden die Pausen aber doch 
länger. Die Strecke führte durch wunderschöne Parks, 
an alten Schlössern und vielen anderen Sehenswür-
digkeiten vorbei. Nach ca. 9 Stunden erreichten wir 
glücklich und ohne größere Blessuren das Ziel. 
Inspiriert von meinen Erzählungen konnte ich Hauke 
Heins, einen Bekannten aus Drangstedt,  überzeugen, 
diesen 50-km-Marsch in Bremen zu wiederholen. Das 
zeitaufwändige Trainieren konnte ich mir dieses Mal 
sparen, die Kondition stimmte und ich wusste vom 
ersten Marsch, wie man sich am besten verpflegt. 
Hauke hatte sich durch intensives Training auch auf 
diese Strecke gewissenhaft vorbereitet. Der Marsch 
fand dann am 27. Mai statt, Start und Ziel war das We-
serstadion. Auch hier hatten wir Glück mit dem Wetter, 
körperliche Blessuren trugen wir auch nicht davon. 
Schon während des Marsches haben wir uns unterhal-
ten, wie es denn wäre, einen 100-km-Marsch in Angriff 
zu nehmen. Der Gedanke ließ uns nicht mehr los und 
so planten wir, uns für den Marsch in Köln anzumel-
den. Um sich darauf vorzubereiten, trainierte jeder für 
sich auf diese Strecke hin. Ich bin dann über 60 und 70 
km bis auf 80 km gekommen, Hauke hatte einen ähnli-
chen Trainingsplan.
Als wir uns fit genug fühlten, meldeten wir uns schließ-
lich an. Start war am 16. September um 13 Uhr am 
Fühlinger See. Unser Motto lautete: „Je schneller wir 
gehen, desto eher sind wir da“. Das hört sich zwar 
etwas abgedroschen an, da komme ich aber am Ende 
nochmal drauf zurück. Dieses Mal gab es nur alle 
20 km Verpflegungspunkte, die Zeitvorgabe betrug 24 
Stunden. Jetzt galt  es, noch genauer zu bedenken, 
was man in seinen Rucksack packte, um von Station 
zu Station zu gelangen. Da für die Nacht auch noch 
Regen angesagt war, mussten wir zusätzliche Kleidung 
mitnehmen. Bei der Dauer des Marsches wollten wir 
nicht zu viel Gewicht mit uns rumschleppen, es fühlt 
sich im Laufe der Zeit immer schwerer an. Bis zum 
Verpflegungspunkt bei km 40 liefen wir bei 25 Grad 

lange Zeit am schö-
nen Rhein entlang. Mit 
der dann einsetzen-
den Dunkelheit ging 
es weiter zur nächsten 
Station, die wir gegen 
1 Uhr erreichten. Jetzt 
wurden die Beine lang-
sam schwerer und die 
Müdigkeit machte sich 
bemerkbar. Der ein-
setzende Regen trug 
auch nicht gerade zur 
Motivation bei. Aber 
egal, wir wollten das ja 
so und waren mental 
auch darauf vorberei-
tet. Also bei der Sta-
tion bei km 80 noch einmal ausruhen, Verpflegung 
aufnehmen und nur noch das Ziel vor Augen. Alle die 
es bis hier geschafft hatten, liefen dann wie in Trance 
Richtung Ziel, es waren ja nur noch ca. vier Stunden. 
Es wurde wieder hell und auch die Sonne tat uns den 
Gefallen, uns die letzten Kilometer zu begleiten. Gegen 
10.30 Uhr war dann endlich das Ziel in Sicht. Nach 
einer reinen Laufzeit von ca. 18,5 Stunden sowie ca. 
3 Stunden Aufenthalt bei den Verpflegungsstationen 
und Pausen auf der Strecke überquerten wir glücklich 
die Ziellinie.
Zeiten werden bei solchen Märschen nicht gestoppt, 
das ist eher zweitrangig. Hauptsache man bleibt inner-
halb der vorgegebenen Zeit von 24 Stunden. Zum Ab-
schluss nochmal zurück zu unserem Motto. Wenn wir 
die ganze Sache langsamer angegangen wären und 
noch 2,5 Stunden länger hätten laufen müssen, hätten 
wir das wohl auch geschafft, dann wären wir gefühlt 
aber noch weiter an unsere Grenzen gekommen.

Bernd Grewe
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Etappe 6: 21.06.2019, Dangast, 9,6 km
Die vorletzte Etappe lief sowas von gut! Der Körper ge-
wöhnt sich anscheinend an alles. Dazu war die Strecke 
echt super. Das Wetter war klasse, warm, aber nicht 
zu heiß. Hier in Cuxhaven starteten für die Etappe 
auch ungewöhnlich viele Tagesläufer. Für mich sprang 
wieder der Gesamtplatz Nummer 2 bei den Damen 
nach 38:41 Minuten heraus. Die Frau aus Hamburg 
war einfach nicht zu kriegen! Frauke wurde nach 54:24 
Minuten 10. Frau in der AK W40. Nach einem schönen 
Fischbrötchen traten wir nach der Siegerehrung mal 
wieder die Heimreise an.

Etappe 7: 22.06.2019, Otterndorf
Endspurt: Schlussetappe in Otterndorf. Natürlich lie-
ßen es sich Thomas, Evi, Lennja und eine Freundin 
von Evi nicht nehmen, uns auf der letzten Etappe noch 
einmal ordentlich anzufeuern. In Otterndorf liefen wir 
direkt am Wasser entlang, den Deich hoch und runter. 
Da wir zwei Runden zu absolvieren hatten, bedeutete 
dies natürlich auch noch doppelt so oft. Aber irgend-
wie war man so beschwingt, dass uns auch das nicht 
allzu sehr störte. Die Läuferin aus Hamburg gewann, 
wie auch die sechs Etappen zuvor, den Lauf und ich 
belegte mal wieder Gesamtplatz 2 nach 44:14 Minu-
ten. Frauke benötigte 1:04,58 Std. und wurde 5. in der 
AK W40.

Als neue Mitglieder begrüßen wir …
… ab 1. 1. 2019: 
Thomas Bartling (Bremerhaven), Mattis Behrens, 
Manuela Buck (Debstedt), Lenny von Döhlen, 
Tamme Freitag (Hymendorf), Emily Freiknecht, 
Florian und Theo Gründler, Hedi Handelmann, 
Thomas, Yvonne, Madita u. Tomte Juhl (Krempel), 
Felix Meier, Mascha und Mara Wegen, 
Maximilia und Joselie Wahlers (Hymendorf)
… ab 1. 2. 2019: 
Martha Elmers (Bad Bederkesa), 
Janne Marie Knust (Sievern), 
Berend Mangels (Flögeln), 
Christian Maylahn (Cuxhaven)
… ab 1. 3. 2019: 
Rebekka Jakomeit (Wurster Nordseeküste), 
Maja Knust (Sievern)
… ab 1. 4. 2019: 
Tieneke Bremer (Hymendorf)
… ab 1. 5. 2019: 
Liam Bekir (Hymendorf), 
Maik, Christine und Mica Neumann
… ab 1. 6. 2019: 
Finn Ladwig (Langen), Piet Roch (Langen),  
Paulina Roes, Deyvin Konrad Skrabaka

Änderungsschneiderei
Angelika Wetzel

Ich bin 
jederzeit 
für Sie da.

Rufen Sie 
mich an.

Telefon 
04707 1224

Neuenwalde · Süderfeld 7
27607 Geestland

DIPL.-FINANZW. (FH)

FRANZ WETZEL
STEUERBERATER

NEUENWALDE  |  SÜDERFELD 7
27607 GEESTLAND

TEL. +49 (0) 4707 7208195
FAX +49 (0) 4707 7208199

In der Tourwertung belegte ich insgesamt den 2. 
Platz mit einer Gesamtzeit von 4:59,46 Stunden und 
wurde Siegerin in der Altersklasse W40. Frauke be-
legte Platz 49 aller Frauen und Platz 4 in unserer Al-
tersklasse W 40 nach 7:11,57 Stunden. 
Die acht Tage waren für uns erneut ein wunderbares 
und unvergessliches Erlebnis und ein schöner Erfolg. 
Ob wir das noch einmal auf uns nehmen?

Neue Mitglieder

Als neue Mitglieder im TSV begrüßen wir …
ab 1. 1. 2023: 
Ernst Schlake,
ab 1. 7. 2023: 
Phelia Bellenhaus, Üzeyr, Marisa und Elissa Ölmez. 
ab 1. 8. 2023: 
Luca Braue (Sievern), Marco, Milena und Ennie Sto-
ckinger,
ab 1. 9. 2023: 
Shoshana, Moritz und Marlon Franke, Max Köhler 
(Bad Bederkesa), Piet-Jelger Langwald,
ab 1. 10. 2023: 
Jan Barfuß (Bad Bederkesa), Annika Küsel (Krempel), 
Jessica und Thorvi Richter, Lasse Sengstaken (Flögeln),
ab 1. 11. 2023: 
Henry Butt (Flögeln), Hartwig Hüselitz (Krempel), 
Paul-Jelger Langwald, Johan Matti Mangels (Flögeln), 
Annabel Vogler (Dorum),

ab 1. 12. 2023: 
Nolan Harding, Beren Rennebeck, Antonia Stein, Jorik 
Willem Pospich (Flögeln).

Herzlichen Glückwunsch

… zur Hochzeit
Thorsten Adomeit und Susanne Meßmer,
Stefan und Frauke Zimdars, geb Petersen
Benjamin Dornis und Francis Werwick
Thorben und Joanna Jenz, geb. Otto
Norman und Isabell Wolff, geb. von Döhlen

… zur goldenen Hochzeit
Erwin und Käthe Paulsen

… zur diamantenen Hochzeit
Otto und Leni Bose
Walter und Inge von Döhlen
Georg und Christine Tiedemann, Flögeln
Karl und Rita Peters, Dorum

… zur eisernen Hochzeit
Gustav und Marianne Stelling

TSV: Bist du drin, bist du „IN“
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Abteilung	 Ansprechpartner/in	 Telefon	 E-Mail

Fußball	 Daniel Zauritz	 0176 61060087	 danielzauritz@hotmail.com
Badminton	 Renate Koopmann	 0175 2820225	 renate.koopmann@gmx.de
Gymnastik Frauen	 Angelika Wetzel	 04707 1224	 angelika.wetzel1@t-online.de
Gymnastik Senioren	 Regina Staak	 04743 9139335	
Gymnastik/Walking	 Renate Itjen		  renate.itjen@gmx.de
Leichtathletik	 Jan Sandfuchs	 0177 6980927	 jan-sandfuchs@hotmail.de
Eltern-Kind Turnen	 Maike Weber	 01512-2323036	 maike.weber1@ewe.net
Kinderturnen	 Yvonne Kurtz-Heuer	 0175-9276457	 yvonne.kurtz-heuer@nigb.de
	 Wenke Heitmann 	 0176- 70141271
Fitness/M.A.X.	 Mario Schneider	 01515 8873439	 schneider.mario@live.de
Tischtennis	 Rolf Schmidt	 04707 874	 roschmi1@01019freenet.de
Tennis	 Gerhard Lafrenz	 04707 898	 gerhard.lafrenz@lafrenz-holzbau.de
Fitness mit Frauke	 Frauke Blaschke	 0171 2623950	 fraukeblaschke@gmail.com
Reha Sport	 Frauke Blaschke	 0171 2623950	 fraukeblaschke@gmail.com
Schwimmen	 Wolfgang Zauritz	 04707 1303	 wmzauritz@gmail.com
Wandern	 Hans-Jürgen Witt	 04707 387	 hansjuergenwitt1@gmx.de

O Muskelstraffung/Fettverbrennung
O Stärkung des Herzens
O Kräftigung der Muskulatur
O� �Optimales Training für das Herz-Kreislauf-System
O Erhöhter Kalorienverbrauch
O �Nachbrenneffekt nach dem Training
O �Jede Übung trainiert andere Muskelgruppen
O Zeitsparend
O Alleine oder in einer Gruppe

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 7–20 Uhr, Mi.: 7–17 Uhr, 
Fr.: 7–18 Uhr, Sa.: 10–14 Uhr und nach Absprache

Frauke Blaschke, Neuenwalde, Dorfmitte 14, 
27607 Geestland, Tel. 0171 2623950

IMPRESSUM

Herausgeber:	TSV Neuenwalde von 1912 e. V.
Redaktion:	 Rolf Janßen
	 ro.janssen-nwa@t-online.de
	 Klaus Schriever
	 kl.schriever@t-online.de

Die nächste Ausgabe des „TURNER-Brief“ 
erscheint Anfang August 2024.

Ansprechpartner der TSV-Abteilungen

Burkhard Scheper
Ihr Partner für die Vermittlung Ihrer Agrarimmobilien

Angebote finden Sie auf meiner Webseite

Neuenwalde · Wesermünder Weg 26
27607 Geestland · Mobil 0170 9959943

info@scheper-agrarimmobilien.de
www.Scheper-Agrarimmobilien.de

stilvolle  ru hestätten

telefon
0160 - 96 4709 96

website
friedhofsgaertnerei-
preuss.de 
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Der TSV hat an einem Förderprogramm für Outdoor-
fitnessgeräte teilgenommen und wird im Frühjahr vier 
Sportgeräte am Sportplatz in der Radelskuhle platzie-
ren. Die Geräte eignen sich wunderbar für Jedermann 
und können in Fußballtrainingseinheiten in der Ra-
delskuhle eingebaut werden, können für Jugendliche 
in ihre Trainingsprogramme integriert werden, dienen 
der Erhaltung der Beweglichkeit im fortgeschrittenen 
Alter, und das Tolle daran ist, man betreibt Sport an 
der frischen Luft und kann sich dort mit anderen bewe-
gungsfreudigen Mitbürgern zum Schnack treffen.

Noch mehr Sport an der frischen Luft – Outdoor-Fitness

Im Notfall 
112 wählen!1,40m

mind.

14
Jahre

Allgemeine Sicherheitshinweise

Die Benutzung der Fitnesselemente erfolgt auf eigene Gefahr. Sollten Sie unter gesundheitlichen Einschränkungen 
leiden, sprechen Sie vor Benutzung mit einem Arzt. Führen Sie die Übungen gleichmäßig und ohne übermäßige 
Anstrengung durch. Bei Unwohlsein ist die Übung sofort abzubrechen.
Die Benutzung der Fitnesselemente ist für Personen ab 14 Jahren oder einer Körpergröße von mindestens 1,40 m 
gestattet. Bitte lesen und befolgen Sie die Übungshinweise auf den Schildern an den Geräten. Die Fitnesselemen-
te sind nach der europäischen Norm EN 16630:2015 zertifi ziert.

Schadensmeldungen bzw. Wartungsanliegen bitte melden unter:
E-Mail: tsv-neuenwalde@web.de | https://www.tsvneuenwalde.de

OUTDOOR FITNESSPARK
SPORT IM FREIEN FÜR JEDES LEVEL!UN

BEINPRESSE

Nehmen Sie auf der Sitzfläche Platz. Platzieren 
Sie Ihre Füße auf den Trittflächen. Lehnen Sie 
sich gegen die Rückenlehne und legen Sie Ihre 
Hände auf Ihre Oberschenkel. Drücken Sie 
kräftig mit den Füßen gegen die Trittflächen, 
so dass sich der Sitz hebt. Beine nur so weit 
durchstrecken, dass die Knie noch ganz leicht 
gebeugt sind. Kehren Sie langsam in die Aus-
gangsposition zurück.

AUSFÜHRUNG DER ÜBUNG

3 Durchgänge mit je 5, 10 oder 15 Wieder- 
holungen – je nach Fitness-Stand. 
1 Minute Pause zwischen den Durchgängen

OUTDOOR FITNESS
FREISPORT 

BARREN

Greifen Sie die waagerechten Stangen und
drücken Sie sich nach oben. Nun können
Sie Dips machen, indem Sie ihren Körper
langsam senken und wieder hochdrücken.
Alternativ können Sie an den unteren Stangen
Liegestützen machen. 

AUSFÜHRUNG DER ÜBUNG

3 Durchgänge mit je 5, 10 oder 15 Wieder- 
holungen - je nach Fitness-Stand. Machen Sie  
1 Minute Pause zwischen den Durchgängen.

CROSSTRAINER

Fassen Sie beide Griffe und setzen Sie Ihre 
Füße auf die Pedale. Bringen Sie etwas  
Spannung in die Muskulatur von Armen und 
Oberkörper. Sie erzeugen so die Gegenkraft 
für die Beinbewegung. Führen Sie mit Armen 
und Beinen eine möglichst flüssige, runde  
Bewegung aus. 

AUSFÜHRUNG DER ÜBUNG

Führen Sie die Übung 5, 10 oder 15 Minuten 
durch - je nach Fitness-Stand.  
Vermeiden Sie Überanstrengung.

RUDERBANK

Halten Sie sich mit beiden Händen an den 
Griffen fest. Nehmen Sie auf dem Sattel Platz.
Setzen Sie Ihre Füße auf die Fußrasten. Ziehen 
Sie die Griffe zum Oberkörper heran - dabei 
ausatmen. Drücken Sie gleichzeitig mit den 
Füßen gegen die Fußrasten. Kehren Sie in die 
Ausgangsposition zurück - dabei einatmen.

AUSFÜHRUNG DER ÜBUNG

Führen Sie die Übung 5, 10 oder 15 Minuten 
durch - je nach Fitness-Stand. Vermeiden Sie 
Überanstrengung.

Standort des Fitnessparks:
Sportplatz Radelskuhle

Wir hoffen, dass wir hiermit einen weiteren kleinen 
Schritt zur Verbesserung, Verschönerung, Geselligkeit 
und vor allem Gesundheit in Neuenwalde beitragen 
können und dass dieses Angebot rege genutzt wird. 
Vielleicht lohnen sich ja in naher Zukunft dann noch 
weitere Investitionen in weitere Geräte.
Auf dem Bild findet ihr einen kleinen Vorgeschmack, 
was euch erwarten wird. Wir lassen es euch wissen, 
sobald die Geräte genutzt werden können.

Euer Vorstand

Kanal- und Rohrleitungsbau Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
TransporteWaschplätze und AbscheideranlagenErdarbeiten

Zertifizierter Fachbetrieb nach WHG / AwSV

Outdoor-Fitness
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Debstedter Chaussee 1 · 27607 Langen-Neuenwalde
Tel. (0 47 07) 13 55 · Fax (0 47 07) 5 76

Traktoren · Landmaschinen · Motorgeräte · Ersatzteile
Gartengeräte aller Art

Werben auch Sie 
in unserer Vereins-
zeitschrift.
Telefonischer Kontakt 
unter Tel. (0 47 07) 8 92.

Sachse Malereibetrieb
  

    
             

Inhaberin: Kerstin Mangels, Malermeisterin
27576 Bremerhaven · Hämmweg 20

Tel. (04 71) 5 66 00 · Fax (04 71) 951 29 66

Kirsten Heidenreich,
mobile Fußpflege

Neuenwalde, Bergstraße 8
Tel. (0 47 07) 10 69
Handy 01 71-1 92 78 50

Friseurdienstleistungen

Monika Brockmann
Rufen Sie mich an: Tel. (0 47 07) 12 74

Dienstleistungen rund ums Haus

– Baum- und Buschschnitt

– Entsorgung oder Häckseln

– Pflastern von Auffahrten, 
Terrassen und Gartenwege

– Fliesenarbeiten

Ulli Heidenreich, Tel. 01 71 - 7 44 52 51
Uwe Schlichting
Tel. 01 51 - 12 74 23 88 oder (0 47 07) 4 50

Hallo Kerstin,

Ich mache gerade den nächsten Turner-Brief.

Diesmal als große Jubiläums-Rückschau und wegen der schönen Fotos ausnahmsweise mal in Farbe.

Möchtest du da eventuell drin inserieren?

Ich möchte mit dieser Anfrage unseren Sponsoren der Jubiläumsfestschrift zumindest das Wort gönnen, 

auch wenn etliche im Turner-Brief sonst nicht inserieren.

Und natürlich wäre das Inserat für uns auch wieder eine finanzielle Unterstützung.

Der Turner-Brief erscheint wohl Ende Februar / Anfang März.

Beigefügte Anzeige (hier mit ein paar weiteren) würde 20 Euro kosten. 

Sie kann natürlich geändert werden.

Gruß …,  Klaus Schriever   – Bitte Rückruf unter Tel. (0 47 07) 8 92 oder 01 60-2 03 70 12

Ich habe dir diese Anfrage auch als Mail geschckt.
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Jugend/Schüler/Erwachsene
Nach der Sommerpause können wir berichten, dass 
sich die Jugend- bzw. Schülergruppe wieder etwas 
vergrößert hat. Die erweiterte Verteilung der Ver-
einszeitung in den Geschäften bzw. Arztpraxen trägt 
sicherlich dazu bei, auch Nichtmitglieder bzw. nicht 
ortsansässige Sportler auf uns aufmerksam zu ma-
chen. Wäre schön, wenn es auch bei den Erwachse-
nen wieder zu mehr Zuspruch käme. 
Schüler-Jugend/Mannschaftswettkämpfe: Im Kreis- 
verband Cuxhaven existiert leider keine Schüler-Ju-
gend/Kreisliga mehr. Dies ist nicht möglich, da in vie-
len Vereinen in unserer Region keine Badminton-Leis-
tungsgruppen für Schüler vorhanden sind. Da diese 
Schüler-Jugend-Mannschaftswettkämpfe von be-
nachbarten Regionen, Osterholz/Rotenburg/Verden, 
noch gespielt werden, ist deshalb das Turnierange-
bot in der 2. Jahreshälfte nicht mehr so groß. Unse-
re NW-Sporthalle hat leider nur 4 Badmintonfelder, 
sodass wir bei uns keine Ranglistenturniere ausrich-
ten können. Unsere Schüler/Jugend-Leistungsgruppe 
nimmt aufgrund dessen an DBV-Ranglisten in Nieder-
sachsen/Bremen/Hamburg bzw. Schleswig-Holstein 
teil, hier erfahren sie viel Spielkenntnisse und können 
bei Meisterschaften vielleicht auch mal auf dem Trepp-
chen stehen.
Jugend/Schüler-Turnierteilnahmen: Die Badminton 
Schüler-Aufbaustaffel ist aufgrund von Umstruktu-
rierungen vom DBV/NBV entfallen. Mit diesen neu-
en Ranglisten-Bestimmungen wurden zwei zusätzli-
che Ranglistengruppen „D und E“ eingeführt, sodass 
bei ortsnahen Turnieren die Spieler Ranglistenpunkte 
sammeln können. Dadurch ist auch eine Teilnahme an 
Turnieren in ganz Deutschland möglich. Diese Ranglis-
ten werden aus diesem Grund auch von SpielerInnen 
mit teilweise höherem Spielniveau besucht, die bei 
den Verantwortlichen für einiges Erstaunen sorgt. Ge-
rade Spieler aus dem Großraum Hamburg besuchen 
aus diesem Grund jetzt diese Turniere. 

DBV/NBV-Ranglisten-Turnierergebnisse: Unsere 
Spielerin Nele Lienen (U17) nahm am 26.08.2023 in 
Wallhöfen an einer E-Rangliste teil. Bei nur 4 Teilneh-
merinnen in ihrer Altersklasse (AK) war es für sie kein 
guter Spieltag. Nach dem Gruppenspiel, jeder gegen 
jeden, ein 3. Platz für Nele. Am 28.10.23 ein weiteres 
Turnier in Wallhöfen. Diesmal mit 11 Teilnehmerinnen 
in ihrer Altersklasse, Spielform: 3 Gruppen wurden ge-
bildet, Nele konnte sich nach 2 gewonnenen Spie-
len für das Viertelfinale qualifizieren, gewann dann ihr 
nächstes Spiel, im Halbfinale verlor sie leider und beim 
Spiel um Platz 3 konnte sie überlegen gewinnen, eine 
gute Leistung.  
Unsere Spielerin Janice Grube (U15) nahm am 30. 
September 2023 in Ritterhude an einer E-Rangliste 
teil. Janice kann sich mittlerweile gut behaupten. Bei 
8 Teilnehmerinnen in ihrer AK spielte sie ruhig und 
kämpferisch. Im ersten Spiel machte sie es schon sehr 
spannend. In 2 Sätzen gewann sie gegen eine Spiele-
rin aus Delmenhorst, 1. Satz 21:18, 2. Satz 24:22. 

Im Halbfinale kam sie gegen eine Spielerin 
aus Rhade, verlor leider und spielte dann 
um den 3. Platz gegen eine Spielerin 
aus Varrel. Auch hier bewies sie, dass 
auch Nervenstärke dazugehört, und gewann im  
3. Satz sehr knapp mit 21:18. Der dritte Platz, ein 
schöner Erfolg.
Am 28.10.23 war auch Janice in Wallhöfen mit dabei. 
In ihrer AK waren 5 Teilnehmerinnen in einer Gruppe 
am Start. Das erste Spiel für Janice verlangte schon 
eine hohe Konzentration. In 3 Sätzen gewann sie dann 
das Match: 21:17, 20:22, 21:15. Das zweite Spiel ge-
gen eine Spielerin von PSV Bremen gewann sie ohne 
Mühe. Das dritte Spiel gegen eine Spielerin aus Olden-
burg gewann sie auch souverän. Das dann folgende 
Endspiel ging an eine gesetzte Spielerin aus Bremen. 
Ein 2. Platz für Janice, eine gute Leistung.
Unser jüngster aktiver Spieler, Mads Müller (U13) 
nahm am 30.09.20 auch in Ritterhude teil. Eine hohe 
Teilnehmerzahl von 16 Spielern war im Starterfeld der 
AK U13. Aufgrund der guten Setz-Auslosung für das 1. 
Spiel kam Mads gegen einen Spieler vom SV Ihlpohl. 
Dieses wichtige Spiel gewann er mit: 1. Satz 21:8, 2. 
Satz 21:7, sehr souverän. Durch diesen Sieg kam er 
ins Halbfinale, konnte sich aber in 3 weiteren Spielen 
gegen erfahrenere Spieler nicht durchsetzen. Am Ende 
noch einer guter 8. Platz.  
Jugend/Schüler-Weihnachtsturnier: Am 2. Dezem-
ber 2023 wurde vom ESC Bremerhaven-Geestemünde 
das 24. Badminton-Jugend-Weihnachtsturnier ausge-
richtet. In den letzten 2 Jahren konnte das Turnier nicht 
ausgerichtet werden. Deshalb waren wir wieder dabei, 
um unsere Region zu unterstützen. Das Starterfeld 
bestand diesmal nur aus 42 Spielern, in den Vorjahren 
waren es immer über 100 Teilnehmer, einfach schade. 
Spieler vom OSC Bremerhaven, Stotel, Pennigbüttel, 
Varrel, PSV Bremen, Osterholz und Wittmund hatten 
gemeldet. Unsere Ergebnisse:
JE U13 
1. Platz Mads Müller
ME U15 
1. Platz Janice Grube
ME U17 
2. Platz Nele Lienen
HE U22 
3. Platz Jan Barfuß 
Unsere SpielerInnen 
hatten gute und span-
nende Spiele. Am 
Ende erhielten sie ei-
nen schönen Pokal 
und waren zufrieden. 
Wir hoffen, dass im 
Jahr 2024 wieder mehr 
Teilnehmer dabei sind, 
denn diese Sporthalle 
(gerade renoviert) kann 
mit 11 Badmintons-
pielfelder eingerichtet 
(geklebt) werden. 

Badminton
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Die Schwimmrunde trifft sich regelmäßig immer don-
nerstags zum Schwimmen in der Moor-Therme in Bad 
Bederkesa. Hier kann jeder seine Zeit gestalten, wie 
er möchte: Bahnen ziehen im großen Sportbecken 
bei 28° C oder im vier Grad wärmeren Solebecken 
mit Innen- und Außenbereich entspannen. Mit einem 
Salzgehalt von ca. 2 Prozent ist das Wasser ideal bei 
Atemwegs- und Hautproblemen. Auch bei Rheuma 
und Gelenkerkrankungen oder Infektanfälligkeit wird 
ein Bad in diesem Becken empfohlen. Ruhe und Ent-
spannung findet man ebenfalls auf den Massageliegen 
sowie in den Whirlpools im Innen- und Außenbereich. 
Das Erlebnisbecken mit Strömungskanal und Sprudel-
liegen kann von Jung und Alt genutzt werden. Für eine 
actionreiche Abwechslung sorgt die Reifenrutsche. 
Hierbei handelt es sich um eine 65 Meter lange Abfahrt 
mit Sound- und Lichteffekten. 
Im Anschluss nach dem Schwimmen treffen wir uns 
gerne in der im Schwimmbad ansässigen Gastrono-
mie „AquaMoor“. 
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier fuhren wir nach 
Dorum zum „Deutschen Haus“. In geselliger Runde 
hatten wir bei leckerem Essen und netten Gesprächen 
einen schönen Abend. 
Wer Lust hat, an der Schwimmstunde teilzunehmen, ist 
herzlich willkommen. Wir treffen uns immer donners-

tags ab 18:45 Uhr im Eingangsbereich der Moor-Ther-
me. Die Schwimmzeit ist von 19 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Der Verein übernimmt für seine Mitglieder einen Teil 
der Eintrittskosten. Zunächst muss der reguläre Preis 
an der Kasse entrichtet werden. Vom Schwimmwart 
erhält man als Vereinsmitglied eine Stempelkarte, wel-
che bei jedem Besuch abgestempelt wird. Diese kann 
im Kaufhaus Eschermann beim Sportwart Jan Sand-
fuchs gegen Bargeld eingelöst werden. 
Also hoffentlich bis bald, mach mit, tauch auf! 
� Wolfgang Zauritz

Schwimmen

Am letzten Trainingstag 
im Dezember fand wie-
der unser beliebter Weih-
nachts-Wettkampf statt. 
Es wurde Geschicklich-
keit / Ausdauer / ein gutes 
Auge / Würfelglück getes- 
tet. Alle waren mit Eifer 
dabei und hatten viel 
Spaß.
Die Hallenzeit für die Er-
wachsenen ist jetzt im 
Winter wieder freitags 
von 20 bis 22 Uhr. Es ist 
egal, ob du bereits über 
Badmintonerfahrung 
verfügst, du kannst ger-
ne vorbeischauen. Einen 
passenden Schläger ha-
ben wir für dich griffbe-
reit. Wir freuen uns auf 
dich. – Ich wünsche allen 
ein gesundes und sportli-
ches neues Jahr 2024.�
Renate Koopmann
Badminton-Abteilungs-
leiterin 	 Mads Müller	 Janice Grube	 Nele Lienen
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In der Besetzung Rolf Schmidt, Torsten Fink, Heinz 
Kleinhammer, Stefan Kleinhammer, Udo Hellwig,  
Werner Grube, Mark Steffens und Benjamin Korsch 
stehen wir am Ende der Hinserie 2023/24 ungeschla-
gen an der Tabellenspitze der 5. Kreisklasse Nord: 

Tabelle 5. Kreisklasse Nord
Hinserie 2023/24 	 Spiele	 S	 U	 N� Punkte

1.  TSV Neuenwalde	 7	 6	 1	 0� 13:1
2.  ATSV Cuxhaven IV	 7	 6	 0	 1� 12:2
3.  ATSV Cuxhaven V	 7	 5	 0	 2� 10:4
4.  TSV Otterndorf IV	 7	 4	 1	 2� 9:5
5.  VfL Wingst II 	 7	 3	 0	 4� 6:8
6.  TSV Krempel III 	 7	 1	 1	 5� 3:11
7.  VfL Wingst III 	 7	 1	 0	 6� 2:12
8.  SV Armstorf II 	 7	 0	 1	 6� 1:13

Spielergebnisse der Hinserie 2023/24:
TSV Neuenwalde – ATSV Cuxhaven V� 7:2
TSV Neuenwalde – SV Armstorf II� 7:0
TSV Neuenwalde – VfL Wingst II � 7:0
TSV Neuenwalde – TSV Otterndorf IV� 6:6
VfL Wingst III – TSV Neuenwalde � 1:7
ATSV Cuxhaven IV – TSV Neuenwalde� 4:7
TSV Krempel III – TSV Neuenwalde� 0:7

Wie anhand der Spielergebnisse deutlich ablesbar ist, 
haben wir die meisten der Punktspiele klar und sou-
verän gewonnen. Lediglich die Spiele gegen TSV Ot-
terndorf IV und ATS Cuxhaven IV haben uns gefordert. 
Während wir gegen Otterndorf nur 6:6 Unentschieden 
spielten, waren wir gegen das Spitzenteam vom ATS 
Cuxhaven top fit und gewannen dort 7:4.

Mannschaftsfoto vom letzten Punktspiel am 30. No-
vember 2023 gegen Krempel, v. l.: Mark Steffens,  
Torsten Fink, Rolf Schmidt und Heinz Kleinhammer.

Tischtennis 

Für die Rückserie haben wir uns vorgenommen, un-
geschlagen zu bleiben und hoffen auf ein tolles „End-
spiel“ gegen den ATS Cuxhaven IV am 12. April 2024 
in eigener Halle.� Rolf Schmidt

Mannschaftsfoto anlässlich der Meisterschaft 2022/23, von links: Rolf Schmidt, Torsten Fink, Udo Hellwig, Benja-
min Korsch, Werner Grube, Heinz Kleinhammer und Stefan Kleinhammer. Es fehlt Mark Steffens.
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Am 3. September starteten wir mit dem Fahrrad vom 
gewohnten Treffpunkt Eschermann. Ziel unserer vor-
letzten Tour des Jahres 2023 war der „Milmer Markt“. 
Wir nahmen die Strecke über den Theesberg und Kr-
empeler Forst zum Dorfgemeinschaftshaus in Krem-
pel, wo sich weitere Radsportler zu uns gesellten. 
Mittlerweile war die Gruppe auf 23 Personen ange-
wachsen. Wir fuhren weiter auf dem Wanhödener Weg 
durch die Hohe Steinforst in Richtung der alten Midlu-
mer Siedlung. 

Nach dieser anstrengenden Strecke pausierten wir im 
Heimatmuseum, dort konnten wir unsere verbrauchte 
Energie beim gemütlichen Kaffeesieren mit den dort 
schon verweilenden acht Pkw-Aktivisten wieder auf-
tanken. Nach der gemütlichen Beisammensein-Phase 
spazierten wir zum Markttrubel an der Mühle, dort war 
für Technik/Oldtimer-Interessierte einiges an Traktoren 
zu besichtigen. Den Milmer Markttrubel beendeten wir 
mit einem Hopfen-Malz-Getränk und traten radelnd 
unsere Heimreise an.

TSV Neuenwalde und 
Verkehrsverein Neuenwalde-Krempel

Die Saison-Abschlusswanderung starteten wir am 
5. November mit dem Pkw nach Cuxhaven-Duhnen. 
Eine lauffreudige Strecke wurde ausgewählt, wir spa-
zierten die Strandpromenade entlang Richtung Res-
taurant „Leuchtfeuer“, danach marschierten wir zur 
Stöber-maile, wo es einiges zu besichtigen gab, doch 
keiner traute sich, ein Souvenir, z. B. Jan-Cux, mit-
zunehmen. Nach diesem Programmablauf wurde die 
Aussichtsebene Hotel-Seelust anvisiert. Nach dem 
Eintreffen im Hotel genossen wir die Höhentranspor-
teinrichtung zur fünften Etage. Dort angekommen, 
nahmen wir an den sehr schön hergerichteten Tischen 
Platz, auf denen Teller mit klein portionierten Kuchen-
häppchen standen, und rätselten nach einiger Zeit, 
ob denn diese Häppchen wohl reichen werden? Die 
erlösende Antwort folgte vom Personal nach der Fra-
ge: Alle Wandersleute anwesend? Danach bekam je-
der ein groß portioniertes Fruchtkuchenstück serviert. 
Nach dem Gaumenschmaus, gemütlichen Beisam-
mensein sowie hervorragenden Panoramablick traten 
wir die Heimreise an.� Hans-J. Witt 
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Im Vorfeld der Saison hatten die gemel-
deten Mannschaften für den Altherren-
Bereich darüber abgestimmt, in welchem Modus die 
Saison abgehalten werden soll. Zunächst einmal wur-
de entschieden, dass die Aufteilung der Ligen aus der 
Vorsaison beibehalten werden soll. Sprich: zwei Kreis-
klassen und eine Kreisliga und somit eine Aufteilung 
nach Leistungsstärken. Zur Debatte stand noch eine 
regionalere Verteilung der Mannschaften in nur zwei Li-
gen, sodass Wege kurzgehalten würden, jedoch auch 
große Diskrepanzen im Stärkeverhältnis bestünden. 
Die getroffene Entscheidung begrüßten wir in unserer 
Mannschaft. Immerhin gibt es uns, als Teilnehmer der 
Kreisklasse, die Chance um einen Aufstieg zu spielen.
Die zweite Entscheidung, die es zu treffen galt, war 
der Spielmodus. Da sich nur acht Mannschaften in der 
Liga befanden, würde eine normale Hin- und Rückse-
rie jeweils nur sieben Spiele ergeben. In der vorigen 
Saison spielten wir eine „Dreier Runde“, somit ist jedes 
Team dreimal gegeneinander angetreten. Leider ent-
schied die Mehrheit der Mannschaften auf eine norma-
le Hin- und Rückrunde.

Kurz vor Saisonstart zog dann auch noch die SG Wan-
na/Lüdingworth ihre Mannschaft zurück, sodass es 
nur noch insgesamt zwölf Spiele in dieser Saison sind.
Wir starteten Anfang August, mit schwankender Trai-
ningsbeteiligung, mit der Vorbereitung. Die Chance ein 
paar mehr Spiele in der Saison zu bestreiten, haben 
wir in der ersten Pokalrunde Ende August leider nicht 
wahrnehmen können. Im Spiel gegen den TSV Bramel 
mussten wir uns 1:3 geschlagen geben und schieden 
direkt aus dem Pokal aus.
Eine Woche später machten wir es beim Start der 
Meisterschaft gegen Spieka besser. Wir gewannen 
deutlich mit 7:3. Es folgten ein 1:0 Erfolg gegen die SG 
Nordholz/Oxstedt sowie ein 3:3 Unentschieden gegen 
den FC Geestland I. Gegen die zweite Mannschaft des 
FC Geestland gelang uns ein 2:3 Auswärtssieg. Un-
geschlagen ging es dann gegen den ebenfalls unbe-
siegten Tabellenführer FC Land Wursten. Unsere zwei 
Tore nach 0:4 Rückstand fielen leider zu spät um das 
Spiel noch zu unseren Gunsten zu drehen und somit 
stand am Ende ein 2:5 zu Buche. Das letzte Spiel der 
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Fußball 

I. Herren
Schwacher Start, doch dann lief´s gut
Zum Saisonauftakt konnten wir 7 Neuzugänge verbu-
chen, 3 davon aus unserer eigenen JSG N/K/H/S/H 
-U19 Mannschaft. Mit Alkan Ercan LTS 2, Lennart Stef-
fen LTS 2, Nico Kock Loxstedt, Jannik Rüschmann 
Stotel und unseren A-Jugendlichen Luca Schlake, 
Linn Röpe und Calwin Löwner sahen wir uns am Sai-
sonbeginn gut aufgestellt. Nach einer stabilen Saison-
vorbereitung mit Fokus auf die Defensive, erwartete 
das Trainerteam Ölmez/Blust zum Saisonauftakt eine 
kalte Dusche. In der 1. Kreispokalrunde kassierten wir 
eine herbe Niederlage gegen den Kreisligisten vom FC 
Geestland auf eigener Anlage. Auch der Saisonauftakt 
endete mit einer 0:1 Niederlage in Lintig gegen die 
2. Herren vom FC Geestland enttäuschend. Vor der 
Saison steckten wir uns durchaus einen Platz unter 
den ersten fünf Mannschaften zum Ziel. Wir schafften 
aber als Team gemeinsam den Umschwung und konn-
ten uns bis zur Niederlage in Düring am 6. Spieltag 
eine Position im Mittelfeld erarbeiten. Seit der eben 
beschriebenen Niederlage sollte keine weitere mehr 
folgen. Gerade am letzten Spieltag in 2023 konnten wir 
mit dem 5:2 Sieg unter Flutlicht in Krempel eine starke 
Mannschaftsleistung abrufen und den Tabellennach-
barn vom FC Geestland III niederringen. So schließen 
wir die Hinrunde 2023/2024 mit 21 Punkten aus 11 
gespielten Runden ab. Das ist okay, das ist stabil, aber 
für den ganz großen Wurf reicht das nicht aus. Der Ab-
stand zum Tabellenführer aus Langen beträgt aktuell 
7 Punkte. In den Auswärtsspielen ist noch reichlich 
Luft nach oben. Erfreulich zu erwähnen ist, dass wir im 
NZ-Pokal unsere Spiele gewinnen konnten und somit 
im Viertelfinale überwintern. Außerdem haben wir in 
der Hinrunde auf eigener Anlage (Holßel oder Krempel) 
jedes Punktspiel gewonnen und gerade die ehemali-
gen Jugendspieler Schlake und Löwner haben erheb-
liche Spielanteile in der 1. Herren. Die Stimmung in der 
Mannschaft ist ausgezeichnet und Mannschaftsaben-
de werden sehr gut angenommen. Auch die Trainings-
beteiligung befindet sich für eine Mannschaft der 1. 
Kreisklasse auf sehr gutem Niveau.
Bedauerlicherweise kommen die als Stammspieler 
eingeplanten Spieler Blaschke und Rüschmann auf 
keine einzige Spielminute. Ein Ende der Adduktoren-
verletzung der beiden Flügelspieler ist aktuell auch 
leider nicht absehbar. 
Der Start in die Rückrunde ist für März 2024 terminiert, 
nach einer intensiven Vorbereitung wollen wir nochmal 
alles in die Waagschale werfen, um in der Tabelle noch 
weiter zu klettern.
Trainer Ölmez ist 
mit der 
Entwicklung und 
dem aktuellen 
Tabellenplatz drei 
sehr zufrieden.
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Spielerstatistik Ü32

Pl.	 Spieler	 Spiele	 Tore	 Assists	 11 m	 Gelb	 Gelb-Rot	 Rot	 Ein.	 Aus.	 Min.

  1.	 Bastian Deicke	 5	 0	 0	 0/0	 0	 1	 0	 0	 1	 340
  2.	 Thomas Höpke	 5	 0	 0	 0/0	 2	 0	 0	 0	 2	 275
  3.	 Torge Zauritz	 5	 0	 1	 0/0	 2	 0	 0	 0	 0	 350
  4.	 Marko Schriever	 5	 4	 2	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	 350
  5.	 Marcel Barth	 4	 0	 0	 0/0	 1	 0	 0	 0	 0	 280
  6.	 Oliver Schriever	 4	 1	 2	 0/0	 2	 0	 0	 0	 0	 280
  7.	 Gerd Bremer	 3	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 1	 3	 117
  8.	 Gerrit Brockmann	 3	 2	 0	 0/0	 0	 0	 0	 2	 0	 112
  9.	 Heiner Griemsmann	 3	 0	 0	 0/0	 1	 0	 0	 1	 2	 78
10.	 Jan-Eric Meyer	 3	 1	 0	 0/0	 0	 0	 0	 3	 1	 98
11.	 Hendrik von Döhlen	 3	 1	 0	 0/0	 0	 0	 0	 1	 0	 186
12.	 Fabian Pape	 3	 1	 1	 0/0	 1	 0	 0	 1	 1	 140
13.	 Marcel Pleyn	 3	 4	 2	 0/0	 0	 0	 0	 0	 2	 183
14.	 Patrick Otto	 2	 0	 1	 0/0	 0	 0	 0	 1	 1	 105
15.	 Christian Stübs	 2	 0	 0	 0/0	 2	 0	 0	 1	 0	 117
16.	 Sebastian Groth	 2	 1	 1	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	 140
17.	 Nils Kurtz	 2	 0	 1	 0/0	 0	 0	 0	 1	 2	 108
18.	 Michael Groth	 2	 0	 1	 0/0	 0	 0	 0	 1	 0	 114
19.	 Üzeyr Muhammet Ölmez	 2	 0	 2	 0/0	 1	 0	 0	 2	 1	   60
20.	 Jan Schürmann	 1	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	   70
21.	 Jan-Niclaas von Holten	 1	 0	 1	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	   70
22.	 Arne Dräger	 1	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 1	 0	   17
23.	 Timo Finne	 1	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	   70
24.	 Marco Kipp	 1	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 1	 0	   35
25.	 Daniel Zauritz	 1	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 1	   10
26.	 Kim Sahlmann	 1	 1	 1	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	   70
27.	 Stefan Zimdars	 1	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 1	   42
28.	 Pascal Kaufmann	 1	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 1	 0	   26
29.	 Marcel Buchholz	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
30.	 Daniel Grave	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
31.	 Dominik Blust	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
32.	 Jens Stöver	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
33.	 Niklas Wahlers	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
34.	 Sören Westhoff	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
35.	 Fabian Deicke	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
36.	 Andre Gering	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
37.	 Andre Köster	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
38.	 Hendrik Mangels	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
39.	 Kenan Gülmüs	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
40.	 Sascha Kath	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0

Hinrunde gegen den FC Hagen/Uthlede musste witte-
rungsbedingt auf die Rückrunde verschoben werden.
Mit drei Siegen und einem Unentschieden bei fünf 
Spielen stehen wir mit zehn Punkten auf Platz drei hin-
ter Geestland I und dem Tabellenführer Land Wursten 

(beide ebenfalls bisher erst fünf Spiele). 16 eigene Tore 
stehen 13 Gegentreffern gegenüber. Die Statistik zeigt 
leider, dass es für ganz oben noch nicht reicht.
Mitte November verbrachten wir unsere Weihnachts-
feier in Altenbruch beim Hadler-Hof. Anschließend 
ging es zur Ü30-Fete in Janssens Tanzpalast in Lü-
dingworth. Vielen Dank an Olli für die Organisation!
Die zweite Saisonhälfte startet mit dem nachzuholen-
den Hinspiel gegen Hagen/Uthlede am 12. April 2024. 
an der Schule in Neuenwalde. Als Heimspiel gesellt 
sich nur noch die Partie gegen Geestland II am 26. 4. 
dazu, die restlichen Spiele müssen wir alle auswärts 
austragen. Wir freuen uns auch weiterhin über eure 
Unterstützung am Spielfeldrand! Die Tabellenkonstel-
lation bietet auf jeden Fall noch alle Chancen auf den 
Titel und motiviert hoffentlich viele Teammitglieder zu 
einer engagierten Vorbereitung. Vielen Dank an den 
Herrenbereich und unserer Ü40, die uns regelmäßig 
und unkompliziert mit Spielern unterstützen.

Daniel Zauritz 
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Ü40
Das Jahr 2023 ist zu Ende, so möchte ich es gerne 
mit euch aus der Sicht der Ü40 Revue passieren las-
sen.  Angefangen mit dem Kreispokal. Nach der ersten 
Runde war für uns leider früh Schluss. Wir sind mit 
einer knapp besetzten Truppe gegen das Top-Team 
aus Geversdorf angetreten, da war für uns leider nichts 
zu holen. Auch im ersten Punktspiel gegen den neu-
en Klassenprimus aus Wehden/Debstedt mussten wir 
eine klare Niederlage einstecken. Das Verletzungspech 
war in diesem Spiel auf unserer Seite und sorgte gleich 
zum Spielbeginn für zwei Verletzungen, die uns einen 
anderen Spielausgang möglicherweise verhinderten. 
Die Punkteteilung im zweiten Punktspiel gegen die 
SG Sahlenburg/Duhnen lag uns nach zahlreich lie-
gengelassenen Chancen trotzdem schwer im Magen. 
Hierdurch haben wir uns leider sogar den zweiten Ta-
bellenplatz verspielt. Die Niederlage aus dem ersten 
Punktspiel und die Punkteteilung aus dem zweiten 
Spiel sollten dann allerdings die letzten Punktverluste 
für den Rest der Hinrunde bleiben. 
Das Highlight der Hinrunde war sicherlich das Aus-
wärtsspiel gegen den FC Cuxhaven, welches wir nach 
etlichen Spielunterbrechungen wegen Beleidigun-
gen, Rudelbildungen und Ermahnungen durch den 
Schiedsrichter nach 2:3 Rückstand noch mit 5:3 ge-
wannen. Zum Ausklang der Hinrunde deklassierten 
wir mit ausreichend Spielern die Mannschaft des FC 
Geestland mit 7:1 Toren.
Durch die nachrückenden „jungen“ Spieler haben wir 
endlich die Möglichkeit, für eine ausreichende Wech-
selrotation zu sorgen. Der Kader der Ü40 kann sich 
breiter aufstellen und merklich verstärken, was nach 
den vielen Jahren ohne Neuzugänge einen großen Er-
folg verzeichnen lässt.
Nach sechs Spielen in der Hinrunde belegen wir einen 
hervorragenden dritten Tabellenplatz und blicken mit 
Zuversicht in die Rückrunde.� Gerd Bremer 

Spielerstatistik Ü40

Pl.	 Spieler	 Spiele	 Tore	 Assists	 11 m	 Gelb	 Gelb-Rot	 Rot	 Ein.	 Aus.	 Min.

  1.	 Marcel Buchholz	 6	 4	 4	 0/0	 1	 0	 0	 3	 2	 269
  2.	 Wolfgang Stelling	 6	 3	 1	 0/0	 2	 0	 0	 2	 3	 234
  3.	 Gerrit Brockmann	 6	 1	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 6	 154
  4.	 Frank Brockmann	 5	 0	 1	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	 350
  5.	 Gerd Bremer	 5	 0	 2	 0/0	 0	 0	 0	 5	 0	 219
  6.	 Michael Langwald	 4	 0	 1	 0/0	 0	 0	 0	 4	 0	 137
  7.	 Christian Stübs	 4	 1	 0	 0/0	 0	 0	 0	 1	 2	 182
  8.	 Jörg Schmiedt	 4	 2	 1	 0/0	 0	 0	 0	 2	 2	 141
  9.	 Marco Kipp	 3	 1	 1	 0/0	 0	 0	 0	 1	 2	 100
10.	 Patrick Otto	 3	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 1	 2	   86
11.	 André Köster	 3	 3	 2	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	 210
12.	 Nils Kurtz	 3	 1	 2	 0/0	 0	 0	 0	 1	 0	 181
13.	 Kim Sahlmann	 3	 4	 3	 0/0	 0	 0	 0	 0	 1	 182
14.	 Thomas Höpke	 1	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 1	 139
15.	 Oliver Schriever	 1	 1	 1	 0/0	 0	 0	 0	 1	 0	   36
16.	 Timo Finne	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
17.	 Jens Stöver	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
18.	 Dennis de Queljoe	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
19.	 Kenan Gülmüs	 0	 0	 0	 0/0	 0	 0	 0	 0	 0	     0
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U12 (Jahrgang 2012)
Seit unserer letzten Berichterstattung im „TUR-
NER-Brief“ hat die U12 der JSG Sievern/Holßel/Neu-
enwalde/Krempel/Hymendorf wieder Einiges erlebt 
und hat gezeigt, was ein tolles Team alles gemeinsam 
schaffen kann.
Am Ende der Sommerferien verbrachten wir ein su-
per Wochenende am Kransburger See. Nachdem alle 
Mann, also Kids und auch die Trainer, von Holßel nach 
Midlum gejoggt waren, wurden die Quartiere bezogen. 
Danach folgte eine tolle gemeinsame Zeit mit Schwim-
men, Tretbootfahren, leckerem Essen, Nachtwande-
rung, Quatsch machen und sehr wenig Schlaf. Selbst-
verständlich kam das Fußballspielen auch nicht zu kurz.

U14 (Jahrgang 2011)
Als U14 gemeldet starteten wir dennoch mit vielen jün-
geren Spielern aus dem 2011er Jahrgang in die neue 
Saison. Trotz körperlicher Unterlegenheit, aber mit viel 
Spaß am Fußball und spielerischer Klasse, konnten wir 
mit einigen gegnerischen Mannschaften gut mithalten 
und fuhren so auch ein paar Siege und Unentschieden 
ein. Zum Ende der Hinrunde stehen wir nun im mittle-
ren Tabellenfeld. Die Jungs und Mädels sind alle moti-
viert und wollen zur Rückrunde wieder voll angreifen.
Auch außerhalb des Fußballplatzes haben wir unter 
anderem ein Heimspiel der Fishtown Pinguins besucht 
und waren im Weserstadion beim Spiel des SV Werder 
Bremen.� André Köster

Unser erstes Kreispokalspiel gewannen wir 6:1 gegen 
die JSG BöLaHe (Börde-Lamstedt-Hemmoor) und in 
Kürze folgt das nächste Spiel im Kreispokalviertelfina-
le. Auch am nationalen Edeka Cup nahmen wir teil und 
gewannen das erste Spiel 10:0 gegen JFV Unterweser. 
Die nächste Runde steht nun kurz bevor.
Die Sommersaison 2023 haben wir in der Kreisliga mit 
einem sehr guten zweiten Platz abgeschlossen. Nach 
erfolgreichen Vor- und Zwischenrunden sind wir jetzt 
in der Endrunde der Hallenkreismeisterschaft. Es wird 
also spannend.
Anfang Januar fuhren wir (Spieler, Trainer und Eltern) 
zu Ostfrieslands größtem Hallenturnier. Wir mussten 
den (wirklich großen) Jungs aus Papenburg den Vortritt 
lassen und belegten den zweiten Platz in der Gruppe 
im älteren Jahrgang der D-Jugend.
Im Oktober lösten wir unsere Gutscheine ein. Wir hat-
ten den PNE Cup 2023 gewonnen und als Siegprämie 
hatte sich die Mannschaft Freikarten für ein Spiel des 
REV Bremerhaven (Eishockey) verdient. Wir stürmten 
mit 45 Kindern und Eltern die Bremerhavener Eisarena 
und sahen ein sehr gutes Spiel, welches am Ende 6:0 
für die Fishtown Pinguins ausging.
Unsere Weihnachtsfeier begann mit einem leckeren 
gemeinsamen Essen im Restaurant „La Stalla“ in Bre-
merhaven. Nach der Stärkung folgte die Bescherung 
für Trainer und Kinder und danach ging es für die 
Mannschaft zum Bouldern in die Kletterhalle. Später 
trafen sich Kinder, Trainer und Eltern auf dem Weih-
nachtsmarkt wieder und amüsierten sich bei Glühwein, 
Riesenradfahren und dem Besuch des Weihnachts-
mannes.� Kai Niemczyk



Hintere Reihe von links: die Trainer Simon Koop, Nils Kurtz, Thomas Picker, Orkmar Achilles; Mitte v. l.: Fine 
Aufderheide, Enny Pflanz, Clarissa Kaiser, Leon Wehrmann, Lio Achilles, René Baluschke, Jonah Rencken, Nele 
Riechers, Julius Picker, Naya Smadi; vordere Reihe v. l.: Ansgar Nils Kurtz, Fynn Stiller, Jonah Guttrof, Willem Hes-
se, Jenke Koop, Abed Smadi, Luis Deckert. Es fehlen: Lennja Sahlmann, Dorian Stawarz, Oskar Orawiec, Trainer 
Marcin Orawiec.
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U10 (Jahrgang 2014)
Die aus der ehemaligen U9 I und U9 II seit dieser Sai-
son zusammengelegte U10-Mannschaft der Jugend-
spielgemeinschaft (JSG) Sievern/Holßel/Neuenwal-
de/Krempel/Hymendorf besteht nun insgesamt aus 
20 Kids, davon 14 Jungen und sechs Mädchen. 
Unter der Leitung von Simon Koop, Thomas Picker, 
Orkmar Achilles, Marcin Orawiec und Nils Kurtz trai-
niert die große Truppe zweimal wöchentlich: im Som-
mer mittwochs auf dem Sportplatz Radelskuhle und 
freitags in Holßel; im Winter mittwochs und samstags 
in der großen Neuenwalder Turnhalle. Die Beteiligung 
ist mit mindestens 12 Kindern immer sehr gut. 
Für die Sommerrunde des Niedersächsischen Fuß-
ballverbandes (NFV-Cux) haben die Trainer zwei 
U10-Mannschaften angemeldet, um mehr Einsatz-
möglichkeiten für jede/n zu schaffen. So ist das Team 
in wechselnder Besetzung bei neun Turnieren gegen 
verschiedene Vereine aus dem Landkreis Cuxhaven 
angetreten. In dieser Altersklasse wird nun nicht mehr 
in der Funino-Spielvariante auf vier Minitore, sondern 
durchgängig auf zwei Jugendtore gespielt, und zwar 
mit fünf Feldspielern und einem Torwart.
Im September haben wir erneut einen Turniertag in 
Holßel ausgerichtet: Bei bestem Fußballwetter wa-
ren insgesamt acht Mannschaften zu Gast, die in 
24 Partien gegeneinander angetreten sind. Durch die 
tatkräftige Unterstützung der Eltern wurde für das 
leibliche Wohl gesorgt und in den Spielpausen sorgte 

der Rasensprenger für eine willkommene Abkühlung 
bei den verschwitzten Kickern. 
Über die Wettkämpfe hinaus fanden Freundschafts-
spiele gegen benachbarte Vereine statt, zum Beispiel 
JSG Langen-Debstedt, und einige Spieler/innen sind 
noch zusammen mit der U11 im EWE-Cup aktiv. Zwei 
Mannschaftsmitglieder sind sogar zusätzlich in der 
Kreisauswahl im Einsatz: Jenke Koop und Nele Ri-
chers haben durch besondere fußballerische Leistun-
gen auf sich aufmerksam gemacht (Bericht Seite 35).
Mit dem ersten Hallenturnier im Dezember 2023 in 
Neuenwalde begann die Winterrunde, die im März 
2024 enden wird. Das Highlight am Ende der Saison 
wird der 30. Worpswede-Cup mit 54 Mannschaften 
und rund 1000 Teilnehmenden sein. Mit einer Über-
nachtung im Zelt, einer Kinderdisco und einem Rah-
menprogramm bis spät in den Abend wird diese Ver-
anstaltung sicherlich ein tolles Erlebnis.
Auf dem Gruppenfoto präsentiert sich die Truppe 
im neuen Einheitslook auf der Bowlingbahn: Bei der 
gemeinsamen Weihnachtsfeier im Dezember 2023 
wurde der Fußball ausnahmsweise einmal gegen die 
Bowlingkugel getauscht.
Für die Trainingsanzüge gab es einen Zuschuss von 
der JSG und die Firma Kranki Gebäudereinigung hat 
dafür gesorgt, dass alle Kids und Trainer zusätzlich 
eine warme Winterjacke mit dem JSG-Logo und den 
eigenen Initialen erhalten haben. Das gesamte Team 
bedankt sich ganz herzlich für diese Unterstützung!
 � Y. Kurtz-Heuer
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Von rund 60 talentierten Bewerbern des Jahrgangs 2014 konnte Jenke Koop sich 
durch viele Ehrgeiz und Fleiß neben 15 weiteren Spielern aus dem Landkreis für die 
Kreisauswahl des NFV durchsetzen. 

Die gleichaltrige Teamkollegin Nele Richers aus Sievern, darf bereits das zweite Jahr 
in Folge an dem Förderprogramm teilnehmen. Die gesichteten Talente der 
Kreisauswahl trainieren mindestens einmal im Monat zusammen und sollen so weiter 
gefördert werden. 

Jenke hat außerdem das Glück für ein Jahr mit neun weiteren Fußballtalenten aus 
der Umgebung ein anspruchsvolles Förderprogramm unter der Leitung von Fat 
Gjikolli und Ole Aldag im Sporthotel Dorum wahrnehmen zu dürfen. Die U10 
Küstenauswahl trainiert jeden Montag zusätzlich zum normalen Vereinstraining, 
mindestens einmal im Monat finden Leistungsvergleiche statt. So hatte Jenke schon 
die Möglichkeit gegen namenhafte Mannschaften wie z.B.: Borussia 
Mönchengladbach, Werder Bremen, Hertha BSC, Viktoria Berlin, TSV Hartberg 
(Östereich) auf dem Spielfeld anzutreten. 

Wir wünschen Jenke und Nele weiterhin viel Erfolg. 

 

 

 

Zwei Spieler-/innen in Kreisauswahl
Von rund 60 talentierten Bewerbern des 
Jahrgangs 2014 konnte Jenke Koop sich 
durch viel Ehrgeiz und Fleiß neben 15 wei-
teren Spielern aus dem Landkreis für die 
Kreisauswahl des NFV durchsetzen.
Die gleichaltrige Teamkollegin Nele Richers 
aus Sievern darf bereits das zweite Jahr 
in Folge an dem Förderprogramm teilneh-
men. Die gesichteten Talente der Kreisaus-
wahl trainieren mindestens einmal im Mo-
nat zusammen und sollen so weiter geför-
dert werden.
Jenke hat außerdem das Glück, für ein Jahr 
mit neun weiteren Fußballtalenten aus der 
Umgebung ein anspruchsvolles Förderpro-
gramm unter der Leitung von Fat Gjikolli 
und Ole Aldag im Sporthotel Dorum wahr-
nehmen zu dürfen. Die U10 Küstenaus-
wahl trainiert jeden Montag zusätzlich zum 
normalen Vereinstraining, mindestens ein-
mal im Monat finden Leistungsvergleiche 
statt. So hatte Jenke schon die Möglich-
keit, gegen namenhafte Mannschaften wie 
z. B.: Borussia Mönchengladbach, Werder 
Bremen, Hertha BSC, Viktoria Berlin, TSV 
Hartberg (Östereich) auf dem Spielfeld an-
zutreten. – Wir wünschen Jenke und Nele 
weiterhin viel Erfolg.� Jasmin Koop

MODERN, KLASSISCH ODER AUSGEFALLEN: WIR VERSCHÖNERN NACH IHREN WÜNSCHEN

T.: 04707 8888653
Bederkesaer Straße 12 I Neuenwalde 27607 Geestland

info@sachse-malerei.de I www.sachse-malerei.de

Inh. René Holle

          Lafrenz GmbH
Gerhard Lafrenz & Andree Knust

Zimmerei Meisterbetrieb
Holzrahmenbau · Trockenbau · Carports · Wintergärten

Dachdeckerarbeiten
Neuenwalde · Krempeler Straße 5 · 27607 Geestland

Telefon 04707 2 52 · Telefax 04707 13 99

12

Gymnastik-             und Walking-Gruppen

Gymnastikgruppe
Im neuen Jahr fand unsere erste Turnstunde am  
8. Januar statt. Wir freuten uns sehr, dass es wie-
der losging. Anne brachte uns mit ihren Übungen ins 
Schwitzen. Sie motiviert uns und achtet sehr darauf, 
dass wir ihren Weisungen folgen und so gut wie mög-
lich mitmachen. Diese fröhliche Gymnastik ist für uns 
Frauen sehr wichtig, denn wir sind schließlich nicht 
mehr die „Jüngsten“. Danke, Anke!
Der neue Festausschuss besteht aus Renate Meier, 
Rita Rüsch, Anke Selgrath und Margot von Döhlen. 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder Fasching ge-
feiert: Nach dem Rosenmontag am 5. März verwöhnte 
uns der Festausschuss mit einem toll gedeckten Tisch 
im Vereinsraum. Wir verbrachten einen sehr schönen 
Abend in bunten, ausgefallenen Kostümen. Für Stim-
mung wurde natürlich auch gesorgt. Die Musik war 
Spitze, wir haben geschunkelt und laut mitgesungen. 

BEYERTT-ZAHNTECHNIK GmbH
Inh. Ztm Ch. Witt und J. Reyer

Neuenwalde · Dorumer Str. 21 · 27607 Geestland

Telefon 04707 807 / 456 · Telefax 04707 808

… einfach schöne Zähne !

by
TECHNIK

Die erste Turnstunde 
nach den Osterferien war 
am 30. April. An diesem 
Abend überraschten wir 
Angelika mit Blumen. Sie 
leitet und betreut unsere 
Gymnastikgruppe schon 
seit 10 Jahren. Liebe An-
gelika, auch an dieser 
Stelle: Recht vielen Dank 
für deine Bemühungen.

Anita Brandstätter, 
Christa Handelmann, 

Marita Lilienthal

von Holten
Saalbetrieb mit variablen Räumen
für 20 bis 100 / 140 Personen.
Fordern Sie unseren reichhaltigen  
Prospekt an. Wir beraten Sie gerne!

Neuenwalde, Debstedter Chaussee 7a
27607 Geestland
Telefon 04707 567
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G-Junioren U6
Im vergangenen Herbst haben Miguel Kück, Nina 
Förster und ich die U6 übernommen. Unser wöchentli-
ches Training haben wir in Krempel auf dem Sportplatz 
gestartet und haben bereits mit zwei Mannschaften 
an einem Spielenachmittag in Krempel bei norddeut-
schem Schietwetter teilgenommen. Die Kinder haben 
sich von dem Wetter nicht unterkriegen lassen und 
hatten viel Spaß an ihrem ersten Spielenachmittag.
Im Winter haben wir unser Training in die Neuenwalder 
Turnhalle verlegt und in Cadenberge an einem Hallen-
turnier vom NFV Cuxhaven teilgenommen. Das Jahr 
2023 haben wir mit einer Weihnachtsfeier bei leckeren 
Waffeln im TSV Raum und einem gemeinsamen Fuß-
ballspiel mit den Eltern der Kinder abgeschlossen.
Wir haben sehr viel Spaß, den Jahrgang 2018 und jün-
ger zu betreuen und den Kindern das Fußballspielen 
näher zu bringen. Die Kinder sind mit viel Spaß und 
Begeisterung beim Training dabei und man sieht be-
reits erste Trainingserfolge.
Besonderen Dank möchte ich an dieser Stelle an die 
Trainer der U7 (Jens Stöver, Üzeyr Ölmez und Joel 
Barroqueiro) richten. Vielen Dank für die tolle Unter-
stützung! Weitere Kinder für den Fußballnachwuchs 
sind bei uns immer gern gesehen.� Pascal Kaufmann

G-Junioren U7
Unsere U7 nimmt neben dem wöchentlichen Training 
weiterhin mit viel Spaß und Begeisterung an Spie-
lenachmittagen des NFV Kreis Cuxhaven teil. Üzeyr 
Ölmez, Joel Barroqeiro und mir macht es viel Spaß, 
unseren Jahrgang 2017 zu betreuen und die fußballe-
rischen Fortschritte zu beobachten. Sportlich zählen 
unser gelungenes Heimturnier sowie der Besuch des 
DFB-Mobils jeweils in Krempel zu den Highlights. In 
freudiger Erinnerung behalten wir sicherlich den Be-
such des Weihnachtsmanns auf unserer Weihnachts-
feier, hier nochmal vielen Dank an André Serrano für 
die Organisation. André möchte sich zukünftig gern 
bei organisatorischen Themen rund um die Mann-
schaft einbringen, das finden wir natürlich klasse!
Wir freuen uns sehr, dass sich für unsere Kinder aus 
dem Jahrgang 2018 und jünger eine neue U6 gegrün-
det hat. Dadurch kann wieder besser altersgerecht in 
Kleingruppen trainiert und gegen gleichaltrige Kinder 
gespielt werden.
Im Frühjahr erwarten uns die ersten spannenden Hal-
lenturniere, bei denen die Kinder erstmalig auf Pokal-
jagd gehen werden. Und natürlich sollen auch die Akti-
vitäten neben dem Fußballplatz nicht zu kurz kommen. 
Wir werden im Sommer darüber berichten und freuen 
uns auf das Fußballjahr 2024!� Jens Stöver

14

Saison 01/2019 bis 06/2019 
der Schüler/Jugend-Gruppe  
Unsere Badminton-Schülergruppe hat wieder Zulauf!  
Anfang Februar 2019 sind sechs SpielerInnen neu zu 
unserer Gruppe gekommen. Sehr aufgeschlossen und 
wissbegierig nehmen sie an den Trainingstagen teil. 
Schnell fanden sie Kon-
takt zu den anderen Spie-
lern, die auch gerne Tipps 
geben und bei gemein-
samen Spielen viel Spaß 
haben. Für unsere Gruppe 
haben wir auch eine neue 
Trainerin gewinnen kön-
nen. Katharina Koop steht 
jetzt ebenfalls mit ihren 
Tipps aus ihrer TSV-Ju-
gendzeit für die Jugend-
gruppe zur Verfügung.  
Turnierergebnisse:
Die 1. NBV-„B“-Einzel-Rangliste am 3. Februar wurde 
in Ritterhude ausgetragen. Unsere Spielerin Angelina 
Kolle U17 erreichte einen guten 5. Platz. Celine musste 
leider aus Krankheitsgründen absagen.  
Am 24. März spielten wir in Selsingen eine NBV/BB-
V„C“ Einzel-Rangliste. Hier spielten Angelina Kolle 
U17, sie erreichte den 1. Platz, und Sönke Hämmerling 
U17 mit dem 7. Platz.
Am 31. März nahmen wir in Rotenburg an der 2. NBV 
„B“ Einzel-Rangliste teil. Angelina Kolle U17 erreichte 
den 3. Platz, Sönke Hämmerling U17 belegte den 10. 
Platz.
Am 28. April fanden die Schüler-Kreismeisterschaften 
(U11 bis U19) in Cuxhaven statt. Auch unsere jüngsten 
SpielerInnen konnten davon überzeugt werden, sich 
mit anderen zu messen, um dort auch schon Badmin-
ton-Wettkampferfahrung zu bekommen.
Unsere Teilnehmer waren Angelina, Berend, Celine,  
Collin, Janne, Juri, Leni, Maja, Nick und Sönke.

Badminton kann vieles

Alle SpielerInnen kamen auf das Podest und erhielten Pokale, 
v. l. oben: Nick, Sönke, Juri, Angelina und Celine, davor Collin, 
kniend: Berend, Leni, Maja, Janne und Renate.

Badminton

Am 29. und 30. Juni war unsere Teilnahme an der Ju-
gend-Bezirksmeisterschaft (Lüneburg) in Neu Wulms-
torf. Bei einem sehr heißen Wochenende waren unsere 
Spieler/Innen Sönke Hämmerling U17, Angelina Kolle 
U17 und Celine Wegen U19 am Start.
Am Samstag startete Angelina im Damen-Einzel U17 
mit einer guten Platzierung von dem 3. Setzplatz. Da-
durch hatte sie im ersten Spiel Rast. Leider hatte sie 
nicht ihren besten Tag erwischt, sodass sie zwar noch 
die erste Gegnerin mit 21:14, 21:6 besiegte, dann aber 
im Entscheidungsspiel um den Einzug ins Finale verlor. 
Im Spiel um den 3. Platz konnte sie leider auch nicht 
ins Spiel finden, sodass sie am Ende den 4. Platz 
belegte. Sönke Hämmerling startete wieder in U17. 
Im ersten Spiel, das im ersten Satz noch sehr ausge-
glichen war, musste Sönke das Match mit 18:21, 5:21 
abgeben. Das zweite Spiel verlor er leider auch mit 
12:21, 15:21. Ein Spiel gewann er dann kampflos und 
kam am Ende auf den 7. Platz. Celine konnte leider im 
Einzel nicht starten, da sie zurzeit Rückenprobleme 
hat.
Am Sonntag wurden die Doppel-Spiele ausgetragen. 
Angelina und Sönke traten im Mixed U17 an und An-
gelina und Celine spielten im Doppel U19, Sönke be-
stritt ein Doppel U17 mit einem Partner aus Wallhöfen. 

Neuenwalde · Tel. (0 47 07) 93 00 39
info@koop-energietechnik.de · www.koop-energietechnik.de

Ihr Spezialist für Solaranlagen,
Wärmepumpen, Heizsysteme für Holz 

und Kraft-Wärme-Energiesysteme

thomas koop
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VGH Vertretung Birte Apel
Neuenwalde
Bederkesaer Str. 12   27607 Geestland
Tel. 04707 929710   Fax 9297119
www.vgh-apel.de   birte.apel@vgh.de

ist, sich persönlich zu kennen
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Tel. 04707 720524
Fax 720525

Neuenwalde
Dorfmitte 7a
27607 Geestland

Heizung und Bäder

� Moderne Heizsysteme
� Öl- und Gas-Brennwertanlagen
� Wanne-in-Wanne-System
� Solartechnik
� Bad-Renovierung alles aus einer Hand

Karlheinz Bose
Neuenwalde · Sandkuhlenweg 5
27607 Geestland
Telefon 04707 248 · Telefax 04707 520
boseheizung@t-online.de

Neues aus der 
Grundschule Neuenwalde
Stellen Sie sich vor, Sie müssten von nun
auf gleich eine neue Sprache lernen, Bücher
und Zeitschriften von hinten nach vorne
durchbläern, Texte von rechts nach links
lesen und ein komple anderes Alphabet
schreiben lernen … und das Ganze in einem
Land, in dem jeder und alles fremd ist.
Ja, genau, das wäre eine ziemlich große 
Herausforderung!
Doch unsere neun mutigen und tapferen
„Neuzugänge“ Aisha, Bayan, Mohammad,
Hanan, Elham, Abdul, Ibrahim, Abdullah und
Abdulrazzaq stellen sich genau dieser Auf-
gabe. Denn seit diesem Schuljahr gehören
diese Flüchtlingskinder aus Syrien und
dem Irak fest zu unserer Schülerschaft.
Sie haben in Neuenwalde, Holßel und Krem-
pel eine neue Heimat gefunden und konnten
sich sehr schnell in die Klassengemein-
schaft und das Schulleben integrieren.
Lernwillig und motiviert lernen sie Tag für
Tag unsere Sprache und sprechen auch
schon untereinander gut Deutsch. Allein
das Erlernen der Buchstaben und das
Lesen von links nach rechts fällt einigen
von ihnen schwer – funktioniert doch im
Arabischen alles genau anders herum.
Aisha, Hanan, Bayan und Mohammad 
studieren derzeit zusammen mit ihren
Klassenkameraden aus der 1b ein Thea -
ter stück für die Einschulungsfeier der
künftigen Erstklässler ein, die am 6. Au-
gust 2016 stafindet. 
Ansonsten freuen sich die Vier mit allen
anderen Kindern auf die wohlverdienten 
Ferien! Da ist wohl jedes Kind gleich – egal
woher es kommt …
Ihnen allen einen schönen Sommer! 

Ihr Team der Grundschule Neuenwalde
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Tabelle I. Herren – 1. Kreisklasse Staffel II
  1.  TV Langen	   11	   39:21� 28
  2.  FC Geestland II	   12	   25:15� 23
  3.  SG Neuenwalde/Krempel/Holßel	  11	   24:12� 21
  4.  TSV Wehdel	   11	   32:29� 21
  5.  FC Geestland III	   11	   31:20� 20
  6.  SG Beverstedt/Wellen	   12	   30:23� 18
  7.  TSV Düring	   12	   28:26� 18
  8.  TV Loxstedt	   11	   26:31� 12
  9.  SG WDB	   12	   26:36� 11
10.  SG Schiffdorf/Sellstedt	   11	   19:33� 10
11.  TSV Sievern II	   11	   20:30� 9
12.  TSV Stotel II	   13	   22:46� 9

Tabelle II. Herren – 3. Kreisklasse Staffel II
  1.  TSV Sievern IV (9er)	   11	   51:12� 31
  2.  SG WDB III (9er)	   11	   57:16� 27
  3.  FC Lune IV	   11	   45:19� 26
  4.  SG Landw./L’moor/Bü-N II (9er)	   10	   25:16� 22
  5.  SG BW Stubben II (9er)	   10	   25:34� 11
  6.  SG Neuenwalde/Kr./Hol. II (9er)	   10	   21:36� 10
  7.  SG Wehden/Debstedt IV	   11	   17:35� 9
  8.  SV Meckelstedt	   10	   14:24� 8
  9.  SG Frelsdorf/Appeln/Woll. III	     9	   16:37� 3
10.  FC Lune III (9er)	   11	   10:52� 3

Tabelle Ü40 – Altsenionren Staffel I
  1.  SG Wehden/Debstedt 	     7	   62:17� 19
  2.  SG Sahlenburg/Duhnen	     6	   29:12� 14
  3.  SG Neuenwalde/Krempel/Holßel	    6	   22:15� 13
  4.  TSV Sievern	     6	   29:24� 9
  5.  FC Land Wursten	     6	   12:29� 5
  6.  FC Cuxhaven	     5	   16:24� 4
  7.  FC Geestland	     6	   13:27� 4
  8.  TSG Nordholz	     6	   12:47� 0

Tabelle Ü32 – Altherren Staffel II
1.  FC Land Wursten	     5	   19:8� 13
2.  FC Geestland	     5	   17:6� 11
3.  SG Neuenwalde/Krempel/Holßel     5	   16:13� 10
4.  FC Hagen/Uthlede	     5	   11:10� 9
5.  SV Spieka	     6	   13:24� 6
6.  SG Nordholz/Oxstedt	     6	   10:14� 3
7.  FC Geestland II	     6	     6:17� 1
8.  SG Wanna/Lüd./Altenbruch zg.	     0	     0:0� 0

Tabelle U17 – Kreisliga
1.  JFV Cuxhaven U17 II	     6	   30:8� 16
2.  JSG Schiffd./Sellst./Weh. U17	     5	   21:9� 12
3.  JSG BöLaHe U17 	     6	   12:7� 10
4.  JSG Geestl./SHNK U17	     6	   17:19� 9
5.  JSG Langen/Debstedt U17	     6	   26:23� 4
6.  JFV Biber U17 II	     5	     8:14� 4
7.  JSG WNK U17	     6	     8:42� 3

Tabelle U14 – Kreisliga
1.  JFV Biber U14	     6	   23:64� 15
2.  JSG Land Hadeln U14	     6	   41:11� 13
3.  SportClub Hemmoor U14 	     5	   12:12� 12
4.  FC Geestland U14	     7	   13:18� 8
5.  JSG Sie/Hol/Neu/Kre/Hym.U14	     6	   16:21� 7
6.  JFV Cuxhaveb U14 II	     4	   13:17� 6
7.  JSG WNK U14	     7	   18:33� 5
8.  JSG Langen Debstedt U14	     7	     2:20� 3

Tabelle U12 – Kreisliga
1.  JFV Cuxhaven U12 I	     6	   33:6� 18
2.  JSG Langen/Debstedt U12 I	     7	   21:10� 15
3.  JSG Sie/Hol/Neu/Kre/Hym.U12 	    5	   22:7� 12
4.  SportClub Hemmoor U12	     7	   16:26� 9
5.  FC Geestland U12 	     7	   14:26� 9
6.  JSG WNK U12 I	     7	     9:19� 6
7.  JFV Biber U12	     6	     8:18� 6
8.  JSG Cxhaven U12 II	     7	   12:23� 3

Fußball – Tabellen der Saison 2023/2024

BEYERTT-ZAHNTECHNIK GmbH
Inh. Ztm Ch. Witt und J. Reyer

Neuenwalde · Dorumer Str. 21 · 27607 Geestland
Telefon 04707 807 / 456 · Telefax 04707 808

… einfach schöne Zähne !

by
TECHNIK

GASTSTÄTTE

Clubzimmer für Festlichkeiten bis 40 Personen
Saalbetrieb für Festlichkeiten jeder Art bis 250 Personen

Es freut sich auf Ihren Besuch� Im Ausschank

Familie Dütsch�
Neuenwalde
Krempeler Straße 1
27607 Geestland
Telefon (0 47 07) 4 20
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Die Einwohner unserer Ortschaft Neuenwalde sollten 
sich auch in der Advents- und Weihnachtszeit wieder 
mit einem toll geschmückten Weihnachtsbaum auf die 
Festtage freuen können. Wie in den vorigen Jahren 
fanden wir mit Harald Ropers den Spender eines Me-
ga-Baumes, dafür vielen Dank, Harald. 
Doch vor der Feier steht immer ein hoher Aufwand 
vor uns, der wirklich nicht zu unterschätzen ist. Neben 
dem Fuhrpark für den reibungslosen Transport und 
für das gefahrlose Aufstellen an der belebtesten Kreu-
zung des Ortes bei der Gaststätte „Zur Traube“, für 
den Verkauf im Wurststand und an der Getränkebude, 
für den Küchendienst und für das spätere Abnehmen 
brauchen wir gut 15 Helferinnen und Helfer. Und auch 
für die Sicherheit unserer Gäste müssen wir durch ent-
sprechende Maßnahmen Sorge tragen. 
Wir können uns aber auch auf bewährte Helfer ver-
lassen, und so stand der hohe, schön geschmückte 
Weihnachtsbaum rechtzeitig am Samstag vor dem 1. 
Advent an alt bewährter Stelle. Wir hatten den Start 
zum Anleuchten extra auf 17 
Uhr vorverlegt, damit auch 
Familien mit kleineren Besu-
chern vorbeischauen konn-
ten – und mit dem ersten 
Schneefall kam super weih-
nachtliches Wetter hinzu. 

04743 / 95 96 48 
www.praxis-krusche.de

KOMPETENZ UND ERFAHRUNG
FÜR IHRE GESUNDHEIT

REHABILITIEREN Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Praxis Thomas Krusche
Am Tannenkamp 2
27607 Geestland OT Langen

ERHALTEN
VERBESSERN

ENTSPANNEN
AUFTANKEN

WOHLFÜHLEN

Es hätte die Besucher in Scharen anziehen können, 
dazu noch der heiße Glühwein und die leckere Brat-
wurst, von Experten gebraten. Doch leider kamen nicht 
mehr Besucher als in den Jahren zuvor. Dennoch, das 
Team freute sich, dass die Stammgäste ihm die Treue 
hielten und es herrschte schnell bei reger Unterhaltung 
und vielen Erinnerungen eine gute Atmosphäre.
Die Einnahmen beim Weihnachtsbaumaufstellen wer-
den in jedem Jahr für einen guten Zweck gespendet. 
So konnten wir Anfang 2023  aus den Einnahmen der 
letzten Jahre eine Bank für den Ort an der Ecke Deb- 
stedter Chaussee und Boomsweg und ein Megaphon 
und eine Kletterrutsche für den Kindergarten spenden.
Eine Bitte: Wir suchen noch Helfer/innen zwischen 18 
und 25 Jahren, die dieses Fest in den nächsten Jahren 
mit gestalten möchten.
Also: Wir sehen uns ALLE am 30. November 2024 um 
17 Uhr wieder beim Weihnachtsbaum.
� Euer Weihnachtsbaum-Team

Weihnachtsbaum 2023

VGH Vertretung Birte Apel
Neuenwalde
Bederkesaer Str. 12   27607 Geestland
Tel. 04707 929710   Fax 9297119
www.vgh-apel.de   birte.apel@vgh.de

ist, sich persönlich zu kennen

9

Tel. 04707 720524
Fax 720525

Neuenwalde
Dorfmitte 7a
27607 Geestland

Heizung und Bäder

� Moderne Heizsysteme
� Öl- und Gas-Brennwertanlagen
� Wanne-in-Wanne-System
� Solartechnik
� Bad-Renovierung alles aus einer Hand

Karlheinz Bose
Neuenwalde · Sandkuhlenweg 5
27607 Geestland
Telefon 04707 248 · Telefax 04707 520
boseheizung@t-online.de

Neues aus der 
Grundschule Neuenwalde
Stellen Sie sich vor, Sie müssten von nun
auf gleich eine neue Sprache lernen, Bücher
und Zeitschriften von hinten nach vorne
durchbläern, Texte von rechts nach links
lesen und ein komple anderes Alphabet
schreiben lernen … und das Ganze in einem
Land, in dem jeder und alles fremd ist.
Ja, genau, das wäre eine ziemlich große 
Herausforderung!
Doch unsere neun mutigen und tapferen
„Neuzugänge“ Aisha, Bayan, Mohammad,
Hanan, Elham, Abdul, Ibrahim, Abdullah und
Abdulrazzaq stellen sich genau dieser Auf-
gabe. Denn seit diesem Schuljahr gehören
diese Flüchtlingskinder aus Syrien und
dem Irak fest zu unserer Schülerschaft.
Sie haben in Neuenwalde, Holßel und Krem-
pel eine neue Heimat gefunden und konnten
sich sehr schnell in die Klassengemein-
schaft und das Schulleben integrieren.
Lernwillig und motiviert lernen sie Tag für
Tag unsere Sprache und sprechen auch
schon untereinander gut Deutsch. Allein
das Erlernen der Buchstaben und das
Lesen von links nach rechts fällt einigen
von ihnen schwer – funktioniert doch im
Arabischen alles genau anders herum.
Aisha, Hanan, Bayan und Mohammad 
studieren derzeit zusammen mit ihren
Klassenkameraden aus der 1b ein Thea -
ter stück für die Einschulungsfeier der
künftigen Erstklässler ein, die am 6. Au-
gust 2016 stafindet. 
Ansonsten freuen sich die Vier mit allen
anderen Kindern auf die wohlverdienten 
Ferien! Da ist wohl jedes Kind gleich – egal
woher es kommt …
Ihnen allen einen schönen Sommer! 

Ihr Team der Grundschule Neuenwalde

Timo Stelling
Maurer- und Betonbaumeister

Neubauten, Umbauten, Renovierungs-,
Sanierungs- und Trockenbauarbeiten.

Qualifizierte Fachkaft für
Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde� Tel. 04707 - 262
Krempeler Straße 11� Fax 04707 - 558
27607 Geestland� Handy 0151 - 11131941



Praxis für Physiotherapie
Carmen Stoll

Termine nach Vereinbarung
Mo.–Do., 7.30–20 Uhr 

Fr., 7.30–13 Uhr – alle Kassen

Neuenwalde · Dorfmitte 14 · 27607 Geestland
Tel. 04707 720040 · Fax 04707 720240

Neben der klassischen Massage und der  
allgemeinen Krankengymnastik bieten wir 
folgende Therapien an:
O Bindegewebsmassagen
O �Wärmeanwendungen
O �Eisanwendungen
O Manuelle Therapie
O Manuelle Lymphdrainage/Bandagierungen
O �PNF – geeignet bei neurologischen/ 

orthopädischen/chirurgischen Erkrankungen
O �Kinesio-Tape
O �CMD zur Behandlung von Kiefergelenks

problemen
O �Gerätegestützte Krankengymnastik
O Hausbesuche
O Kopfschmerz-/Migränetherapie
O Bobath für Erwachsene
O Atlastherapie
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JEDEN TAG 
EIN PUNKTSPIEL

www.muellerditzen.de
Telefon +49 471 97 98 99
info@muellerditzen.de

Druckerei. Veredelung. Lettershop.

Individuelle Druckprodukte in Manufakturqualität
Wir von müllerditzen, der Qualitätsdruckerei im Norden, 
arbeiten mit Hingabe zum Detail. Wir drucken, veredeln 
und versenden – Ihre Kataloge, Broschüren, Zeitschriften, 
Mailings oder Flyer. Wir beraten Sie umfassend, damit Ihr 
Druckprodukt besonders erfolgreich wird.

Turner-Brief_Anz 175x130_191210.indd   1 10.12.19   07:43



 Gemeinschaft 

 und Zusammenhalt. 

„Morgen kann kommen, 
weil Fußball meine Leidenschaft   

und mein Ausgleich ist“ 

Rieke Griemsmann 
(Servicekraft und Fußballspielerin)

Kontakt
0471/98405 0
kontakt@vbgn.de

vbgn.de

 Wir machen den Weg frei.
 Morgen kann kommen.  

„Gemeinsam
erreichen wir 

das Ziel, egal auf 

welchem Platz.“


